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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 23. März 2024 
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel. 07563 1450 
  
Sonntag, 24. März 2024 
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51, 
88316 Isny im Allgäu, Tel. 07562 97580 

ABFALLENTSORGUNG

Abfalltermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 
  
Öffnungszeiten Wertstoffhof: 
Samstag, 23. März 2024 von 08.00 - 12.00 Uhr 
Samstag, 6. April 2024 von 08.00 - 12.00 Uhr 
  
Grüngutannahme 2024 
Samstag, 16. März 2024 sowie alle Samstage im April 
10.00 – 12.00 Uhr 
  
01. Mai bis 16. November 
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
weitere Öffnungszeiten siehe Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Kirchenpflegerin der SE
Sabine Leitner	 Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de 	 Tel. 0163 9732837

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags�
Bezugsgebühr jährlich print 34,90 € | digital 23,27 €.
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 28.03.2024
Redaktionsschluss: 24.03.2024, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 18. März 2024 

1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse  

 Bürgermeisterin Manuela Oswald teilte mit, dass der Gemein-
derat in der nichtöffentlichen Sitzung am 26. Februar 2024 über 
Personalangelegenheiten beraten und Beschluss gefasst hat. 

  
2. Bürgerfragerunde 
 Mehrere Bürgerinnen und Bürger erkundigten sich nach der 

Erschließung und Anbindung des geplanten Baugebietes 
„Haberacker“ und stellen weitere Fragen, die in der Sitzung 
von Bürgermeisterin Manuela Oswald und stellvertretendem 
Bauamtsleiter Raphael Le Cossec beantwortet werden. Anlass 
zu den Fragen war die Amtliche Bekanntmachung der Stadt 
Wangen i. A. im Rahmen der Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes für den Bebauungsplan „Haberacker“. Diese Auf-
gabe ist der Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg und 
Amtzell übertragen. 

 Es wurde nochmals klargestellt, dass die Erschließung des 
Baugebiets über die Bergstraße und zu den Kleinsthäusern 
im abgelegenen Teil ausschließlich über einen Fußweg vom 
Schlössle erfolgt. Ausnahmen hiervon sind im Zuge der Bau-
phase der Kleinsthäuser sowie für Rettungsdienste vorgesehen. 
Zum Stellplatzthema wird Bezug zu aktuellen Fragestellungen 
genommen und ein Lösungsvorschlag für die weitere Behand-
lung des Baugebiets im Rahmen der Gemeinderatssitzung 
angekündigt. Vor dem Hintergrund des Ausgleichs für das Bau-
gebiet wird, wie bekannt, eine weitere Beteiligung stattfinden. 

  
3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Campinganlage 

Büchel, 2. Änderung und Erweiterung“ – Durchführungs-
vertrag 

 Der Gemeinderat fasste Beschluss über den Durchführungsver-
trag, der die Umsetzung des Vorhabens- und Erschließungs-
plans „Campinganlage Büchel“ sowie die Kostenübernahme 
für das Bauleitplanverfahren und die tatsächliche Erschließung 
durch den Vorhabenträger regelt. Darüber hinaus regelt der 
Vertrag Fristen zur Umsetzung der Baumaßnahmen. 

  
4. Abwägungs- und Satzungsbeschluss für den vorhabenbe-

zogenen Bebauungsplan „Campinganlage Büchel, 2. Ände-
rung und Erweiterung“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu 

 Der Gemeinderat wägte die eingegangenen Stellungnahmen 
zum o.g. Bebauungsplan ab und stimmte den Abwägungsvor-

schlägen durch das Planungsbüro zu. Der vorhabenbezogene 
Bebauungsplan wurde als Satzung beschlossen und die Ver-
waltung mit dessen öffentlicher Bekanntmachung beauftragt. 
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft. 

  
5. Empfehlungsbeschluss zur 30. Änderung des Flächennut-

zungsplans „Campinganlage Büchel“ 
 Der Gemeinderat billigte den Entwurf zur 30. Änderung des 

Flächennutzungsplans im Bereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Campinganlage Büchel, 2. Änderung und 
Erweiterung“. Zudem fasste er Beschluss, dem Gemeinsamen 
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft zu empfehlen, den 
Beschluss über die öffentliche Auslegung zur 30. Änderung des 
Flächennutzungsplanes zu fassen. Der Beschluss umfasst auch 
die Empfehlung an den Gemeinsamen Ausschuss der Verwal-
tungsgemeinschaft, die Öffentlichkeit zu beteiligen und die 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange durchzuführen. 

  
6. Aktuelle Entwicklungen zum Amtzeller BürgerMobil 
 Der Vorsitzende des Amtzeller BürgerMobil e.V. berichtete über 

die Entstehung und aktuelle Entwicklungen zum Amtzeller Bür-
gerMobil. Das BürgerMobil verzeichnet steigende Fahrgastzah-
len und aktuell engagieren sich 25 Personen als Fahrerinnen 
und Fahrer. In seinem Bericht ging er unter anderem auch auf 
das Finanzierungskonzept ein und dankte den Unterstützern 
und sprach eine Bitte nach Spenden für die notwendige Neu-
anschaffung eines Fahrzeugs aus. 

  
7. Widmung des technischen Denkmals Sägewerk Hagmühle 

als Trauort 
 Der Gemeinderat stimmt der Widmung des technischen Denk-

mals Sägewerk Hagmühle als Trauort zu. Damit können künftig 
im Rathaus (Sitzungssaal und Trauzimmer), im Alten Schloss 
sowie in allen vier technischen Denkmälern (Reibeisenmühle, 
Voglersche Hammerschmiede, Alte Käserei Pfärricher Höfe und 
Hagmühle) Trauungen stattfinden. 

  
8. Finanzbericht 2023, Zustimmung zu über- und außerplan-

mäßigen Auszahlungen 
 Die Kämmerei hat auf Grundlage der vorläufigen Gesamtergeb-

nis- und Gesamtfinanzrechnung die Prüfung der Entstehung 
über- oder außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszah-
lungen im Jahr 2023 vorgenommen und dem Gemeinderat 
das Ergebnis der zustimmungspflichten über- oder außer-
planmäßigen Auszahlungen zur Genehmigung vorgelegt. 
Der Gemeinderat stellte fest, dass für das Jahr 2023 weder im 
ordentlichen Ergebnis noch im Sonderergebnis ein Fehlbetrag 
zu erwarten ist und sich damit die Prüfung der Erheblichkeit 
eines solchen im Sinne der §§ 82 und 84 GemO für 2023 erüb-
rigt. Zudem stimmte er den entstandenen über- und außer-
planmäßigen Auszahlungen zu. 

  
9. Baugesuche 
 Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einver-

nehmen hergestellt: 
• Neubau Mehrfamilienwohnhaus mit 3 Wohneinheiten, Am 

Kapellenberg 16, Flst. Nr. 56/9 
• Aufstellung eines Schildes zur Motorradfahrer-Lärmpräven-

tion, Amtzell, Flst. Nr. 1 
• Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Büchel, Flst.  

Nr. 1918 
  
10. Verschiedenes 
 Ein Gemeinderat nahm Bezug zu einer eingangs gestellten 

Frage im Rahmen des Baugebiets „Haberacker“. Im Weiteren 
stellte ein Gemeinderat den Antrag, vorzeitig den Prüfprozess 
im Rahmen des Biosphärengebiet Allgäu Oberschwaben für 
die Gemeinde Amtzell zu beenden. Die Gemeindeordnung 
gibt vor, dass der Antrag auf die Tagesordnung spätestens der 
übernächsten Sitzung des Gemeinderats zu setzen ist.
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AUS DEM RATHAUS

 

Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte 
Siegfried Klaus zu seinem 80. Geburtstag 
Siegfried Klaus feierte am 13. März 2024 seinen 80. Geburtstag. 
Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte ihn und gratulierte 
dem Jubilar persönlich. Wir wünschen Herrn Klaus für die Zukunft 
alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

 

80. Geburtstag Manfred Dietwald 
Zum 80. Geburtstag von Manfred Dietwald gratulierten 
Bürgermeisterin Manuela Oswald, Freunde und Vertreter von 
Männerchor sowie Krieger- und Soldatenkameradschaft. Der 
Geburtstag ist gleichzeitig Saint Patrick‘s Day, der Gedenktag 
an den irischen Bischof Patrick, der von der römisch-katholi-
schen Kriche sowie der anglikanischen Church of Ireland am  
17. März begangen wird. Warum mit grünem Hut? Diese Ent-
wicklung geht zurück auf die irische Unabhängigkeitsbe-
wegung des 18. Jahrhunderts. Da Irland den Beinamen „die 
grüne Insel“ trägt, wurde die Farbe zum Inbegriff des nationa-
len Bewusstseins und somit integraler Bestandteil der Feierlich-
keiten zu Ehren des irischen Schutzheiligen.
 

 

 
 

 

 

 

Vereinsgespräch  
Wir laden herzlich zum Vereinsgespräch 
am Mittwoch, den 17.04.2024, um 17.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses ein. 
Die Tagesordnung umfasst: 
1. Vorstellung neuer Mitarbeiterin im Rathaus, Klara Frei 
2. Feedback zu durchgeführten Veranstaltungen (Weihnachts-

markt, Dorffasnet...) 

3. Veranstaltungskalender 2024/2025 und Aussprache zur Termi-
nierung 

4. Bürgerwehrjubiläum 14.-16.6.24 
5. Information zum Besuch aus Irrel 6.-8.9.24 
6. Landesgartenschau & Landkreispavillion 
7. Verschiedenes 
Im Anschluss an das Vereinsgespräch würden wir uns mit den 
betreffenden Akteuren zur Planung und Bedarfsklärung für die 
jeweilige Präsenz auf der Landesgartenschau am „Ortschaftstag“ 
am Mittwoch, 17.7.24 sowie für das Wochenende 21./22.9.24 aus-
tauschen. 
  
Termine für 2024/2025 dürfen Sie gerne per E-Mail an: 
standesamt@amtzell.de, senden.
 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Amtzell mit rund 4.300 Einwohnern und her-
ausragender Infrastruktur bietet zum 1. September 2024 einen

Ausbildungsplatz zum 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung. 

In der dreijährigen Ausbildung durchlaufen Sie die verschiede-
nen Ämter der Gemeindeverwaltung Amtzell. Die theoretischen 
Kenntnisse werden im Blockunterricht an der Humpis-Schule 
in Ravensburg vermittelt. Zur Vorbereitung auf die schriftliche 
Abschlussprüfung nehmen Sie im dritten Lehrjahr an einem viermo-
natigen Vorbereitungslehrgang am Landratsamt Ravensburg teil. 
  
Ihr Profil – zuverlässig und engagiert:  
• Mittlerer Bildungsabschluss oder ein gleichwertiger 

Abschluss 
• Freude am Umgang mit Menschen und Arbeiten am PC 
• Ausdruckfähigkeit in Wort und Schrift sowie Interesse an 

Kommunalpolitik 
  
Unser Angebot – vielfältig und attraktiv:  
• Eine interessante, vielseitige und verantwortungsbewusste 

Ausbildung und ein freundliches Miteinander 
• Eine angemessene Vergütung nach dem Tarifvertrag für 

Auszubildende im öffentlichen Dienst (TVAöD) mit den im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 

• Attraktive Zusatzleistungen zur nachhaltigen Mobilität 
sowie im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsma-
nagements 

  
Entdecken Sie Ihre Möglichkeit bei uns und bewerben Sie 
sich jetzt!  
  
Wir freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie 
an das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 
Amtzell oder als PDF-Datei an bewerbung@amtzell.de senden. 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen das Personalamt (Tel. 07520 
950-23, E-Mail bewerbung@amtzell.de) gerne zur Verfügung.
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BAUERNMARKT 

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt. 
•	 Schäferhof Broger (am 1. und 3. Samstag im Monat nicht) 
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
•	 Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht) 
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
•	 Heidis Feinkost 
	 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
•	 Schleif-Service Mohr (immer am 3. Samstag im Monat) 
•	 Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-

chen) 
	 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst 
  

 

Palmen und Osterdekoration  
auf dem Bauernmarkt in Amtzell 
Anlässlich des Palmsonntags wird Frau Bodenmüller Palmen, 
Kränze und Osterdekoration auf dem Bauernmarkt verkaufen.

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 ein kleiner Plüsch Igel (vor dem Gemeindebüro) 
•	 ein einzelner Ohrring (Gehweg Autohaus Fimpel) 
•	 ein einzelner Lederhandschuh (Rathaus) 
•	 ein Geldschein (Haslacher Straße) 
•	 ein Cityroller (Amtzell Tobel) 
•	 eine Sonnenbrille (Amtzell Hössel) 
•	 ein einzelner Ohrring mit Perle 
•	 ein Regenschirm (Büchel)	
•	 ein Armreif 
•	 Geldschein (Greutstraße) 
•	 ein Ring (Spielplatz bei der ev. Kirche) 
•	 zwei Jacken (bei den Landärzten) 
•	 ein Stempelchip mit Anhänger 
•	 ein Musikinstrument inkl. Koffer (Pfärrich) 
•	 Auto Diagnosegerät (hinter Spiesberg) 
•   ein paar Handschuhe (Straße Pfärrich/Amtzell) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
•	 ein Fahrrad (ev. Kirche) 
•	 zwei Fahrräder (Kinderkrippe Sonnenblumenhaus) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bäckerei Schellinger) 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bistro/Haslacher Str.)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 

•	 2 Wohnzimmertische, Tel. 0173 6993309 
•	 Schreibtischstuhl (Marke Moll), Farbe grau mit blauen Sitzbe-

zug, Tel. 0172 8966909 
•	 Zwei Zebrafinken mit Käfig, Tel. 923595 

•	 Altes Nähmaschinengestell (als Dekoration), Mail marialippus@
gmx.de 

•	 Kinderhochstuhl und Kindergitterbett mit Matratze, Tel. 07520 
6435

 

RENTENINFORMATION

Bis 2. April freiwillige Rentenbeiträge  
einzahlen - Rentenanspruch erwerben  
und die Renten erhöhen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversicherung 
pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit freiwilliger Ren-
tenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener Rentenanspruch 
erworben, erhöht oder eine schon bestehende Anwartschaft auf 
Erwerbsminderungsrente unter bestimmten Voraussetzungen auf-
rechterhalten werden. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung für das Jahr 2023 können noch bis zum 2. April 
2024 gezahlt werden. Darauf weist die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.
Freiwillige Beiträge für gesetzlich Rentenversicherte
Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist innerhalb eines bestimmten 
Rahmens selbst bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monats-
beiträge kommt es an, wenn Mindestversicherungszeiten für einen 
Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der Bei-
träge wichtig, wenn die eigenen Rentenansprüche gesteigert wer-
den sollen. Bei einer Zahlung 2024 für 2023 ist die monatliche 
Beitragshöhe beliebig zwischen 100,07 Euro und 1.357,80 Euro 
wählbar. Grundsätzlich gilt: Jeder Beitrag erhöht die Altersrente 
oder später die Hinterbliebenenversorgung. Durch die Zahlung 
freiwilliger Beiträge steigt die Rentenanwartschaft nach den im 
Jahr 2024 geltenden Werten zwischen 5,35 und 75,10 Euro monat-
lich, je nach Höhe des einbezahlten Beitrags.
Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Bei-
träge leisten, sofern sie in Deutschland leben. Diese Möglichkeit 
besteht zudem für deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohn-
sitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene Altersrente 
bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Rentenalters frei-
willige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente mit Erreichen 
der Regelaltersgrenze. 
Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Frei-
willig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www. 
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden.
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen lassen sich einfach online 
auf der Website der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (www.drv-bw.de) unter der Rubrik Online-Services stellen.
Wer sich vorher lieber telefonisch, per Video oder vor Ort beraten 
lassen möchte, wendet sich an die regionalen Beratungsstellen 
unter www.drv-bw.de/kontakt Hier finden sich auch die Adres-
sen der ehrenamtlichen Versichertenberatenden aus der eigenen 
Nachbarschaft.

STANDESAMT

GEBURTEN

01.01.2024 
Emma Klara Schnetz 
Eltern: Martina Schnetz und Christoph Bertsch-Weber,
Goppertshäusern 10



Seite  6 Freitag, 22. März 2024

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
  
Herrn Josef Bosch, Lutzenhaus 1 
am 23. März zum 80. Geburtstag 
  
Frau Wiltraud Jandke, Hochgratweg 3
am 27. März zum 90. Geburtstag 
  
Frau Ulrika Gablemann, Hochgratweg 10
am 27. März zum 70. Geburtstag 
  
Frau Josefine Stauber, Lubach 1
am 30. März zum 70. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Im Frühling richtig heizen und Energie sparen. 
Auch bei schwankenden Temperaturen sollte das Heizthermostat 
so wenig wie möglich verstellt werden. Lassen sie Heizung am 
besten den gesamten Tag auf einer konstanten, niedrigen Stufe. 
Auch beim Verlassen der Wohnung empfiehlt es sich die Heizung 
nicht ganz auszuschalten, da ein Starten der Heizung viel Ener-
gie verbraucht. 
Auch im Frühling gilt: Energie sparen heißt Geld sparen.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

 
 

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 25.03. - 28.03.24 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 927149 

Erreichbarkeiten der Pfarrbüros über Ostern Pfarrbüro Amtzell 
Am Gründonnerstag, 28. März 2024 geschlossen. 
  
Pfarrbüro Schwarzenbach 
Ab Gründonnerstag 28. März bis einschl. 05. April geschlossen. 
Am Dienstag, 02. April von 09:00 – 11:00 Uhr telefonisch erreichbar 
  
Pfarrbüro Haslach 
zu den üblichen Zeiten erreichbar

Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heiligen Land 
(Palmsonntagkollekte) 
Liebe Schwestern und Brüder, 
der Nahe Osten ist eine Welt voller Barrieren: Eine hohe Mauer 
trennt palästinensische Gebiete von Israel und von israelisch kon-
trolliertem Land. So sind die Heiligen Stätten in Jerusalem für viele 

nicht oder nur mit Schwierigkeiten zu erreichen. Auch Arbeits-
migranten leben mit vielen Hindernissen; ihre Rechte werden 
oftmals nicht anerkannt. Mit besonderen Schwierigkeiten haben 
darüber hinaus Menschen mit einer körperlichen oder geistigen 
Behinderung zu kämpfen. Jeden Tag erleben sie, dass sie ausge-
grenzt werden, dass ihnen die Teilhabe an der Gesellschaft ver-
wehrt bleibt. Es gibt Barrieren in ihrem Leben, die manchmal 
unüberwindbar scheinen. Die christlichen Kirchen im Heiligen 
Land sind an der Seite der Menschen mit Behinderung. Durch 
zahlreiche Projekte und Einrichtungen bieten sie ihnen Chancen 
auf Teilhabe, Bildung und ein selbstbestimmtes Leben. Christliche 
Begegnungsstätten, Schulen, Gemeinden und soziale Einrichtun-
gen eröffnen so neue Perspektiven. „Mittendrin – Barrieren über-
winden“ – das ist das Motto der diesjährigen Palmsonntagskollekte. 
Durch Ihre Spende ermöglichen Sie dem Deutschen Verein vom 
Heiligen Lande und dem Kommissariat des Heiligen Landes der 
Franziskaner die Fortsetzung ihrer Arbeit zugunsten von behin-
derten Menschen. Kirchliche Einrichtungen im Heiligen Land kön-
nen so ganz konkret Barrieren überwinden helfen. 
Bitte unterstützen Sie die Arbeit für die Menschen im Heiligen Land 
durch Ihre Anteilnahme, durch Ihr Gebet und durch Ihre Spende. 
Herzlichen Dank! 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Clemens Stroppel 
Diözesanadministrator 
  
Einladung zur Mitfeier der Osternacht 
Die Feier der Osternacht ist der Höhepunkt der Karwoche und 
Mittelpunkt des ganzen Kirchenjahres. In dieser Feier erwartet 
die Kirche nächtlich Wache haltend die Auferstehung des Herrn 
und feiert sie in heiligen Zeichen. Der Beginn ist die Segnung des 
Osterfeuers, das Entzünden der Osterkerze und an ihr alle Lichter 
der Mitfeiernden, dann das Hören der Lesungen über die Heilsta-
ten Gottes, die Erneuerung des Taufversprechens und – wo es sein 
kann – die Feier der Eucharistie. 
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder, besonders an 
die diesjährigen Erstkommunionkinder und ihre Familien, diesen 
wichtigen Gottesdienst mitzufeiern. 
  
In unserer Seelsorgeeinheit wird die Feier der Osternacht am Sams-
tag, 30. März, um 20.00 Uhr an folgenden Orten gefeiert: Amt-
zell, Haslach (WGF) und Roggenzell. 
  
Segnung der Osterspeisen 
Seit dem 7. Jahrhundert sind Speisesegnungen an Ostern bekannt. 
Nach Ende der Fastenzeit werden an Ostern zum Abschluss der 
Eucharistiefeiern Fleisch, Eier und Brot (z.B. Form von Osterläm-
mern) für das häusliche Ostermahl gesegnet. So findet die öster-
liche Messfeier ihre Fortsetzung in den österlichen Mahlzeiten 
der Familie. 
Am Ende der Osternachtsfeier und der Messfeiern am Ostersonn-
tag und Ostermontag werden die Speisen mit einem Segensge-
bet gesegnet. 
  
63. Lobpreis Konzert in Ravensburg 
Herzliche Einladung zum 63.Lobpreis Konzert in der Oberschwa-
benhalle Ravensburg. Dieses findet am Ostermontag (01.April) 
um 19 Uhr statt. 
Sollten Sie Interesse an einer Fahrgemeinschaft haben, kön-
nen Sie sich gerne bis 27.03.  bei Gemeindereferentin Verena Vey 
(verena.vey@drs.de) melden. 

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Pfarrbüro Amtzell 
am Gründonnerstag, 28. März geschlossen.

Amtzell, Trauung Samstag, 23.03.24 
der Eheleute Hannah und Benedikt Krug geb. Lochmaier 
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Gottesdienstordnung vom 23. März – 01. April 2024 
 

 
 

 

23. + 24. Mrz. 
Palmsonntag 

Kollekte für das hl. Land 

25. - 29. Mrz. 
Karwoche 

Gründonnerstag 
Karfreitag 

 

30. + 31. März. 
Ostersonntag- Hochfest der 

Auferstehung des Herrn 
Bischof-Moser-Kollekte 

01. April Ostermontag 
Bischof-Moser-Kollekte 

Am
tze

ll 

 

Samstag, 
14:00 Uhr Trauung 
Sonntag,  
10:30 Uhr Palmsegnung   
und Familiengottesdienst 
Kigo *siehe Artikel 
mit Erstkommunionkinder 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Gründonnerstag, 
17:00 Uhr Kindergottesdienst* 
19:00 Uhr Messe vom Letzten 
Abendmahl 
Karfreitag 
10:00 Uhr Kinderkreuzweg 
JuLe-Gottesdienst* 
18:00 Uhr 
Karfreitagsmeditation 

Osternacht/Karsamstag, 
19:40 Uhr Kigo* an der 
Aussegnungshalle 
20:00 Uhr Feier d. Osternacht  
mit Kirchenchor 
Ostersonntag, 
10:00 Uhr Kindergottesdienst* 
Ostermontag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
11:45 Uhr Taufe 

Pf
är

ric
h 

 

Sonntag,  
10:30 Uhr  Palmsegnung 
und Familiengottesdienst als 
Wort-Gottes-Feier 
mit Erstkommunionkinder   

Gründonnerstag, 
eingeladen nach Amtzell 
Karfreitag, 
15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie 
mit Kirchenchor 

Ostersonntag, 
08:15 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Ostermesse 
 
 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Palmsegnung und 
Familiengottesdienst 
mit Kindergarten 
mit Erstkommunionkinder 

Gründonnerstag, 
eingeladen nach Amtzell 
Karfreitag, 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie 
für Familien 

Osternacht/Karsamstag, 
20:00 Uhr Feier d. Osternacht 
als Wort-Gottes-Feier 
Ostermontag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag,  
10:30 Uhr Palmsegnung und 
Familiengottesdienst 
mit Kindergarten 
mit Erstkommunionkinder 
 

Dienstag, 
keine Messfeier 
Gründonnerstag, 
eingeladen nach Amtzell 
Karfreitag, 
10:00 Uhr Kinderkreuzweg 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie  

Osternacht/Karsamstag, 
eingeladen nach Haslach 
Ostersonntag, 
10:30 Uhr Ostermesse 
mit Clemenschor 
 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

Samstag,  
18:00 Uhr Palmsegnung   
und Familiengottesdienst 
mit Erstkommunionkinder 

Gründonnerstag, 
eingeladen nach Achberg 
Karfreitag, 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Osternacht/Karsamstag, 
eingeladen nach Roggenzell 
Ostermontag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
anschl. Frühstück 
Sonntag, 
09:00 Uhr Palmsegnung   
und Familiengottesdienst 
mit Kirche Klein u. Gross 
mit Erstkommunionkinder 

Mittwoch, 
keine Messfeier 
Gründonnerstag, 
eingeladen nach Achberg 
Karfreitag, 
10:00 Uhr Kinderkreuzweg 
15:00 Uhr eingeladen in die 
Nachbargemeinden 

Osternacht/Karsamstag, 
20:00 Uhr Feier d. Osternacht  
 

Ac
hb

er
g 

      

Sonntag, 24.03. EW  
10:30 Uhr Palmsegnung und 
Familiengottesdienst als Wort-
Gottes-Feier  
mit Kindergarten 
mit Erstkommunionkinder 

Gründonnerstag, 
19:00 Uhr Messe vom Letzten 
Abendmahl  
Karfreitag,  (EW) 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie  

Osternacht/Karsamstag, 
eingeladen nach Roggenzell 
Ostersonntag, EW 
10:30 Uhr Ostermesse 
mit Kirchenchor 
Ostermontag, SW 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 
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Messintentionen 
Amtzell: 
Sonntag, 24.03. 
Gebetsgedenken für Rosemarie Maucher und verstorbene Ange-
hörige 
  
Messintentionen  
Pfärrich: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Karfreitag, 29. März 
um 10:00 Uhr 
  
Heiligkreuzkapelle 
Die Heilig-Kreuz-Kapelle ist ab dem 24. März wieder täglich geöffnet. 
  
Becherkerzen für die Osternacht 
Nach dem Gottesdienst am Palmsonntag können wieder Becher-
kerzen für die Osternacht zum Preis von 1,00 € gekauft werden. 
  

Kreuzwegmeditation am Karfreitag, 29.03.2024, 18.00 Uhr 
in St. Johannes und Mauritius 
Mit Bildern und Texten wollen wir unseren Alltag für eine Weile 
hinter uns lassen, um Jesus auf seinem Kreuzweg zu folgen. 
Herzliche Einladung!

Ostern entdecken – 
Kindergottesdienste der Kirche St. Johannes und Mauritius 
24.03.24, Palmsonntag, 10:30 Uhr 
Palmsegnung am Kindergarten St. Johannes, 
anschließend Kindergottesdienst im Kindergarten St. Johannes 
28.03.24, Gründonnerstag, 17 Uhr Kindergottesdienst in der 
Kirche 29.03.24, Karfreitag, 10 Uhr 
JuLe-Gottesdienst ab dem Grundschulalter in der Kirche 
30.03.24, Ostersamstag, 19:40 Uhr 
Impuls für Kinder am Osterfeuer an der Aussegnungshalle 
31.03.24, Ostersonntag, 10 Uhr 
Kindergottesdienst in der Kirche 
  
Wir laden alle Kinder ab dem Kindergartenalter – gerne auch 
früher – mit ihren Familien und auch alle anderen, die Lust 
haben, ganz herzlich ein, Kindergottesdienst mit uns zu feiern. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer JuLe und KIGO Team 

Fastenfreitag, Pfärrich Pfarrkirche Mariä Geburt 
am Freitag, 22. März um 9 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
und um 10 Uhr Eucharistiefeier. 

Palmsonntag für Groß und Klein 
Am 24.März um 10.30 Uhr findet in Pfärrich eine Wort-Got-
tes-Feier mit Palmprozession statt.  Treffpunkt ist um 10.30 Uhr 
an der Alten Schule in Pfärrich, wo auch ein gr0ßer Parkplatz zur 
Verfügung steht. Besonders sind die Familien eingeladen, weil 
auf kurzweilige, einfache Art und Weise der Einzug Jesu nach 
Jerusalem und dann sein Weg bis hin zum Kreuz erzählt wird. Aktiv 
mit Symbolen und engagierten Kindern beginnen wir so die Feier 
der Heiligen Woche. Besonders schön wird es, wenn möglichst viele 
ihre großen und kleinen schön geschmückten Palmen mit zum 
Gottesdienst bringen, die dann auch den Altarraum schmücken 
und so zum feierlichen Gottesdienst mit ihrer Pracht beitragen. 
Ganz nah am Altar dürfen die Kinder mitfeiern. Die Ministran-
ten bieten wieder selbstgebastelte Handpalmen an, die gerne 
gegen eine Spende für die Ministranten auch mitgenommen 
werden dürfen und vielleicht auch ein gesegnetes Geschenk 
für zuhause gebliebene liebe Menschen sein können. Auch Pal-
menzweige für das Kreuz daheim oder für den Dachboden als 
Bitte um Gottes Schutz dürfen gerne mitgenommen werden.

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewige Leben haben.“ | Joh 3,14b.15 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 21.03. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen Gottesdienst 

(Verdeil) 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorennachmittag „Kerzen basteln“ 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
18.30 Uhr Friedenskirche Amtzell „Origami-Abend“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Stabat Mater“ 
Freitag, 22.03. 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfi3-Unterricht 
19.30 Uhr Wittwaiskirche Musikeinander 
 „Genesis-Spezial!“–Die Kultband 
Sonntag, 24.03. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl zum 

Abschluss der Konfi3-Zeit musikalisch gestaltet durch 
den Posaunenchor (Dr.Jooß/Hönig) 

10.00 Uhr Friedenskirche Familiengottesdienst mit Abendmahl 
musikalisch gestaltet durch Elke Ewert mit Band. Im 
Anschluss gemeinsames Kirchencafé! (Verdeil) 

Dienstag, 26.03. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
Mittwoch, 27.03. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Stabat Mater“ 
Donnerstag, 28.03. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
19.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Taizé- Gottesdienst mit Abend-

mahl (Verdeil) 
19.30 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl für 

Jugend und Familien (Hönig) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen www.evkirche- wangen.de oder 
folgen uns auf Instagram. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche   

  
 

 
 

  
 

  
  

  
  

  
  

  
  
  

  
 

  
  

  
  

 
  

  
  
  

  
   
  
   

   
    
  

 
    
  

  
  

 
  

  
 

 
  

 
 

  
 

 
 

   
 

 
   

 
 
  

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

  
 

 

 
 

   

 
    

 

  
 

  
 

 
   

 
 

 

  

 
  

  
 

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324  
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40  
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil  
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571  
gabriele.verdeil@elkw.de 
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Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
 
Origami-Abend in der Friedenskirche 

Keine Lust mehr auf langweilige Verpackun-
gen für (Oster-) Geschenke? Die Mesnerin der 
Friedenskirche lädt am Donnerstag, 21.3. von 
18.30 bis ca. 20 Uhr zu einer Origami- 
Schachtel-Werkstatt in den Gemeindesaal 
der Friedenskirche ein. Es gibt eine Auswahl 
verschiedener Schachteln, an denen man sich 

mit Anleitung probieren kann. 
Papier wird gegen Spende zur Verfügung gestellt oder kann mit-
gebracht werden. Wir freuen uns auf einen kreativen Abend! 
  
„Musikeinander“ – Musik gemeinsam erleben! 
In lockerem Rahmen wollen wir am Freitag, 22. März um 19.30 Uhr   
in der Wittwaiskirche  Musik sowie Liedtexte, Gedichte und 
Geschichten zu ihrer 
Entstehung gemeinsam hören. Im Fokus steht die britische Kult-
band „Genesis“! Herzliche 
Einladung zu einem unterhaltsamen Abend! 
  
Oster- und Passionswerg zur Marienkapelle 
Von Palmsonntag bis eine Woche nach Ostern laden wir wieder 
zu einem Passions- und Osterweg zur Marienkappelle in Engets-
weiler ein. 
Die Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen aus Neuravensburg 
um Kirchengemeinderat Andreas Lutz wird ihn, wie auch im ver-
gangenen Jahr, wieder abwechslungsreich gestalten. Der Weg ist 
auch für Familien mit Kindern sehr schön zu erleben und beginnt 
in der Mitte der Verbindungsstraße zwischen Engetsweiler und 
Unterrmoorweiler, gegenüber dem Hof Prinz. Am Karfreitag,  
29. März, zur Todesstunde Jesu um 15 Uhr, lädt Pfarrerin Friede-
rike Hönig zu einem gemeinsamen Gottesdienst für Groß und 
Klein  ein. Treffpunkt ist an der ersten Station.

SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Information:
Schule als Ganztagesschule
im sozioökonomischen Wandel: 
An der Gemeinschaftsschule ist 
es verbindlich, dass Schülerinnen 
und Schüler an drei Nachmittagen 

Unterricht haben. Das ist eine volle „Arbeitswoche“ für die Kinder 
und Jugendlichen. Eltern geben Erziehungszeiten ab, da sie ihre 
Kinder erst nachmittags oder am frühen Abend sehen. Auch die 
Einblicke in schulische Belange sind für Eltern weniger transparent. 
Chance oder Verlust? Diese Frage stellen wir uns als Pädagog*in-
nen oft. Für die Grundschulen soll ab 2026 stufenweise eine Ganz-
tagesförderung zwecks Bildungsgerechtigkeit angeboten werden. 
Die GEW hat 15 Eckpunkte erarbeitet, die Qualitätsstandards für 
einen zukunftsfesten Ganztag formulieren. In Amtzell arbeiten wir 
nun seit Jahren ab Stufe 5 im Ganztagesbetrieb und haben gute 
Erfahrungen gemacht. Viele der geforderten Eckpunkte sind in 
Amtzell bereits Alltag. Wichtig sind die Lern- und Lebensräume 
der Schüler*innen, ihre Umgebung, in der Lernerfahrung gesam-
melt wird und die einen starken Einfluss auf das Wohlbefinden der 
Lernenden hat. Die Verpflegung sollte qualitativ hochwertig und 
nachhaltig sein. Die Atmosphäre, in der gemeinsam gegessen wird, 

spielt hier auch eine große Rolle. Mittagspause ist Erholungszeit, ist 
Zeit, Kraft zu schöpfen und soziale Kontakte zu pflegen. Mit unse-
rem engagierten Mensateam gibt es klare Regeln, die ein ruhiges 
Miteinander beim Essen ermöglichen. Gute Rahmenbedingungen 
für die Betreuung  sind essenziell, in Amtzell kostenfrei und mit 
ansprechenden Angeboten, die frei wählbar sind. Unerlässlich ist 
die Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit, die neutraler Ver-
mittler in Krisen sein kann, aber auch Ansprechpartner und Vertrau-
ensperson zugleich ist. Eine funktionierende Ganztagesschule gibt 
es nur, wenn die Zusammenarbeit zwischen Schülerschaft, Kolle-
gium, Eltern, Schulleitung und Schulträger eine verlässliche Einheit 
bildet. Gut qualifiziertes Lehrpersonal kann qualifiziert ausbilden. 
Auch dies ein Eckpfeiler, der maßgeblich für erfolgreiches Lernen 
notwendig ist. Die Mischung aus Haupt- Real und Gymnasiallehr-
kräften im Sekundarbereich, die im Team arbeiten, deckt die erfor-
derten Kompetenzen der Bildungspläne ab. Trotz dieser positiven 
Bilanz zum Thema Ganztagesschule an der Gemeinschaftsschule 
dürfen wir nicht aufhören zu evaluieren, anzupassen und gesell-
schaftlich und bildungspolitisch Demokratie mit Leben zu füllen. 
Werden wir diesem Anspruch gerecht, bilden wir Schülerinnen 
und Schüler zu mündigen Bürgern aus.
 
Vorausschau: 
Das alljährliche Osterfrühstück findet in diesem Jahr am 22. März 
statt. Die Elternvertretung organisiert dieses schöne Beisammen-
sein für alle Schüler*innen am letzten Schultag vor den Ferien. 
Vielfältige Leckereien werden aufwändig und liebevoll zum Selbst-
kostenpreis verkauft. Bitte geben Sie Ihrem Kind ein wenig Geld, 
Teller und Becher mit. Eine schöne Tradition, die dankend ange-
nommen wird.
 

Projekt „Hand in Hand“ 
In Kürze startet nach Corona-bedingter Pause das Projekt ,,Hand 
in Hand“. Dabei geht es darum, dass Schüler*innen des Ländlichen 
Schulzentrum Amtzell einmal in der Woche ältere Menschen besu-
chen. Jung und Alt können die gemeinsame Zeit frei gestalten und 
z.B. spazieren gehen, einkaufen, spielen oder sich unterhalten. Um 
gut auf diese Zeit vorbereitet zu sein haben die Schüler und Schü-
lerinnen bereits mehrere Vorbereitungskurse sowie auch einen 
Erste-Hilfe-Kurs absolviert. Die Schüler*innen werden zusätzlich 
die ganze Zeit von ihrer Lehrerin und dem für die Lebensräume 
für Jung und Alt zuständigen Gemeinwesenarbeiter unterstützt. 
Unter anderem vermitteln diese den Kontakt zu einem älteren 
Menschen, begleiten die Jugendlichen beim Erstbesuch und sind 
bei Problemen und Unsicherheiten Ansprechpersonen sowohl für 
die Jugendlichen als auch für die älteren Menschen. 
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VEREINE

SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell
Wann ist Rehasport sinnvoll? 
Rehasport ist ein Gesundheitskurs für alle, die unter körperlichen 
Beschwerden leiden. 
Dies können beispielsweise Rückenschmerzen, Schulterschmerzen, 
Knieschmerzen, Hüftschmerzen oder Gelenkschmerzen sein. Ziel 
ist es die Ausdauer und Kraft zu stärken, so wie auch Koordination 
und Flexibilität zu verbessern. Stress wird reduziert und der innere 
Ausgleich gestärkt. Aber auch der gemeinsame Spass an der Bewe-
gung und die Motivation in der Gruppe kommen nicht zu kurz. 
Die Krankenkassen übernehmen die Kosten zu 100 %. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Unsere Kurszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr; 18 Uhr; 19.00 Uhr; 
Mittwoch: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr; 
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr 
Infos auch bei: 
K. Müller-Orlich 0176-76987914 
H. Wanner 0157-32830084
 

Abteilung Fußball Aktive

Team 1 sammelt die Punkte aktuell einzeln 
SV Amtzell I – SV Aichstetten I	�  0:0 
Nachdem 0:0 im Nachholspiel eine Woche zuvor, endete die Begeg-
nung erneut torlos und es war ein Unentschieden, mit dem am 
Ende beide Teams zufrieden sein mussten. Bereits in Halbzeit 1 
war das Spiel nahezu ausgeglichen. Die Gäste hatten spielerisch 
die Nase etwas vorn, der SV Amtzell konnte aber trotz stark dezi-
mierten Kaders ein Chancenplus auf seiner Seite verbuchen. Vier 
Hochkarätige Chancen konnten leider nicht genutzt werden und 
als in der 25. Min Valentin Zettler nach Flanke von Tobias Eberle den 
Ball im Netz versorgen konnte fand der Treffer wegen vermeintli-
cher Abseitsstellung keine Anerkennung. Nach dem Seitenwech-
sel gelang es keiner der beiden Mannschaften mehr spielerische 
Akzente zu setzen, zu viele Fehler bestimmten das Spiel auf bei-
den Seiten. Nach 70 min schienen zunächst die Kräfte der Hei-
melf etwas zu schwinden, die lediglich mit der Verstärkung von 
zwei Ergänzungsspielern rechnen konnte und plötzlich war zu 
befürchten, dass die Gäste noch einen späten Treffer erzielen wer-
den, doch die Angst war unbegründet. Auch der SV Aichstetten 
hatte nicht mehr die Körner auch nur einen der Angriffe konzen-
triert zu Ende zu spielen. 
Welcome Michel! 
Am Rande erwähnt: Michel Fiorentino hat es der Liebe wegen 
nach Amtzell gezogen und er frönt seit Mitte letzten Jahres sei-
nem Hobby bei der AH des SV Amtzell. Dass er „kicken“ kann, blieb 
nicht unerkannt und so haben die Aktiven ihn jetzt um Unterstüt-
zung gebeten. In seiner aktiven Laufbahn hatte er höherklassig in 
verschiedenen bayrischen Ligen gespielt und er konnte mit sei-
ner Routine sichtlich zu Sicherheit und Ordnung in der Amtzeller 
Zentrale beitragen. 
  
SV Amtzell II – SV Aichstetten II	�  1:4 (0:2) 
Unser Team 2 musste sich den starken Gästen geschlagen geben. 
Daran konnte auch der zwischenzeitliche 1:2 Anschlusstreffer von 
Eduard Jacoban in der 60. Min nichts ändern. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag kommt es dann zum Lokalderby. Der 
SV Amtzell ist zu Gast beim SV Haslach. Ungeklärt ist noch, ob die 

Spiele in Haslach oder auf dem Kunstrasen im Waltersbühl stattfin-
den werden. Die Fans des SV Amtzell sollten sich also vorab noch 
einmal erkundigen. Ganz egal, wo die Begegnungen ausgetragen 
werden, die Mannschaften hoffen auf eine starke Unterstützung 
des Amtzeller Anhangs. 
  
Sonntag, 24.03.2024 
SV Haslach – SV Amtzell 
Spielbeginn: 13:00/15:00 Uhr
 

Abteilung Tischtennis

Schicksals-Heimspiel kommendes Wochenende für erstes Her-
renteam 
Wenn am Samstag TuS Metzingen in unsere Halle kommt geht es 
um den ganzen Grill. In der Vorrunde konnte man ohne Felix aus-
wärts einen Punkt holen. Zwei sollen es in voller Aufstellung (aber 
ohne den in der Rückrunde verletzt ausfallenden Gregor) in heimi-
scher Halle sein. Dass es gegen vermeintlich gleichwertige Gegner 
schnell in die falsche Richtung gehen kann zeigt die Auswärtsnie-
derlage gegen Gärtringen letzte Woche. Diesen Samstag steht die 
ganze Liga auf dem Spiel.
Mit jedem Zuschauer/in und jedem Dezibel mehr in der Halle kit-
zelt der ein oder andere Spieler noch ein paar Formpunkte aus 
sich heraus. Die Halle ist schon ab Nachmittag offen zum Spiel der 
zweiten gegen Meckenbeuren ab 14:30 Uhr. Zur Prime Time um 
18 Uhr spielen dann Herren III gegen Weiler, Damen gegen Ermin-
gen und Herren I gegen Metzingen. Zuschauen kommen lohnt 
sich gleich dreifach!

Mädchen I vorzeitig Meisterinnen der Bezirksklasse 
Ungeschlagen Meister sind bereits am vergangenen Samstag die 
Mädchen mit Anna Müller, Emilia Oppe, Joana Fischer und Lena 
Meurer geworden. Aufgrund vorgezogener Spiele sind bereits alle 
Spiele gespielt. Die zweite Mädchen spielt in der gleichen Liga, 
steht auf dem dritten Platz und wird am 13.04. ihr letztes Heim-
spiel gegen Kißlegg absolvieren. 

Herren II Pokalmeister – in der Liga 9:7 
Auswärtssieg in Lindau-Zech 
Es geht um wenig in der verbleibenden Saison, denn man wähnt 
sich sicher auf dem 2. Platz. Durchwachsen war die Partie in Lindau 
am vergangenen Samstag. Glänzen konnte alleine Mathias Aumann 
mit zwei Einzel- und zwei Doppelsiegen. Alle fünf Entscheidungs-
satzspiele gingen nach Amtzell, insgesamt ein glücklicher Sieg.
Besser lief es beim Bezirks-Pokalfinale am nächsten Tag. Math-
ias konnte wieder glänzen und gewann alle seine Spiele. DD und 
Olaf gewannen jeweils ein Einzel und sicherten sich gemeinsam 
den Titel.
Mathias konnte sein TTR-Punktekonto an zwei Tagen um gleich 37 
Punkte auf 1765 verbessern, nur vier Punkte hinter seinem Bruder 
Jan, der Vereinsintern aktuell auf Nr. 3 steht und dort auch bleiben 
will. Zwischen den beiden stehen gleich drei Spieler Punktgleich 
mit 1766 Punkten; Andi Müller, Kev Leuprecht und Gregor Pudlo.  
Die Ergebnisse und kommender Spieltag in der Übersicht
Datum	 Zeit	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	 Spiele 
Mi. 13.03.24	 19:30	 H KKA	 SV Schmalegg	 SV Amtzell IV	 7:2 
Sa. 16.03.24	 10:00	 M BK	 TTF Kißlegg III	 SV Amtzell	 0:10 
 	 15:30	 H LK	 TSG Lindau-Zech	 SV Amtzell II	 7:9	  
So. 17.03.24	 12:30	 H B	 SV Amtzell II	 TSV Weissenhorn	 4:1	  
 	 15:00	 H B	 SV Lauchheim	 SV Amtzell II	 1:4	  
Mi. 20.03.24	 20:30 v	 H BP I	 SV Amtzell II	 SVW Weingarten 
Do. 21.03.24	 19:30	 H KKA	 TT Blitzenr.-	 SV Amtzell IV
			   Wolpertsw. (SG) III	
Fr. 22.03.24	 19:00 v	 H KL B	 SF Urlau	 SV Amtzell III 
Sa. 23.03.24	 10:30	 J BL	 SC Vogt	 SV Amtzell	  	  
 	 14:30	 H LK	 SV Amtzell II	 TSV Meckenbeuren 
 	 18:00	 H KL B	 SV Amtzell III	 SV Weiler III	  	  
 	 18:00	 D LL	 SV Amtzell	 RSV Ermingen	  	  
 	 18:00	 H VL	 SV Amtzell	 TuS Metzingen	
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SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Bürgerschiessen 2024 und GV Einladung 
Vom Bürgerschiessen 2024 
Es ist wieder vollbracht, das 33. Bürgerschiessen wurde erfolg-
reich abgeschlossen und die Preise verteilt. Daher gilt es Danke zu 
sagen an alle die damit befasst waren. Allen voran gilt der Dank 
den Teilnehmern und Teilnehmerinnen. 445 waren an vier Tagen 
in Pfärrich am Schiesstand und haben tolle Ergebnisse erzielt. 
Nach der Anstrengung am Stand gönnten sich viele ein bisschen 
Entspannung bei einer Heißen Seele und Getränken, hergestellt 
und gereicht von unserm Wirtschaftsteam. Dem auch ein herzli-
cher Dank gebührt. 
Am Schiesstand wurde in wechselnder Besetzung das Schießen 
zügig abgewickelt, dabei wurde auch das Lichtgewehr für die zehn 
bis zwölf jährigen ins Programm integriert. 
Von den 27 Damenmannschaften waren die Ramseweible 5 
mit einem 176,6 Teiler die beste Mannschaft und durfte den 
Wanderpokal für ein Jahr in Empfang nehmen. In der Gruppe 
waren Katja Seeberger 15,0 Teiler, Selina Lehner 19,1 T. , Nicole 
Volkwein 24,0 T., Tamara Kastner 118,5 Teiler und Selina See-
berger (181,1 T ohne Wertung). 
Auf dem 2.Rang Bunny Shooters 184,0 Teiler den 3. Rang beleg-
ten die Landfrauen Amtzell 218,7 Teiler 

Die Gewinnerinnen der Damenmannschaften
  
Rang 1 von den 64 Herren und gemischten Mannschaften 
belegte mit einem 83,0 Teiler die Bürgerwehr 1. In der Gruppe 
waren Bruno Baumann 4,1 Teiler, Hermann Nesensohn 5,0 T, 
Stefan Herbst 20,5 T., Hans Schnetz 53,4 T. Und Karl Oberhardt 
(235,3 T o.W.). 
Rang 2 errang Musik Amtzell Herrn1 112,4 Teiler. 
Rang 3 belegte MSC Amtzell 1 146,0 Teiler. 

Die Siegreiche Mannschaft Bürgerwehr 1
  
Einzelwertung Damen (169) 
1. Rang Lena Traut 95 Ringe (94 R), Rang2 Fabienne Furitsch 95 R 
(93 R) Karin Buhl 94 R. 
Einzelwertung  Herren (276) 
1. Rang Thomas Kirchmann 97 Ringe, Rang 2 Andreas Stapf 96 R., 
Rang 3 Jürgen Alender 95 R. 
Teilerwertung Damen  
1. Rang Susanne Wäscher 2,2 Teiler, Rang 2 Anita Koros 10,2 T. Und 
Rang 3 Janett Kalmar 10,4 T. 

Teilerwertung Herren 
1. Rang Robert Jazbinsek 4,0 Teiler, Rang 2 Bruno Baumann 4,1 T. 
(51,0 T Deckblattl) Und Rang 3 Dominik Beschler 4,1 T. (75,7 T Db.) 
Wertung Lichtgewehr  1. Jona Kiene 75 Ringe, 2. Fabian Kübler 75 
R. ,3. Jonas Einsle 67 R. 
Teilerwertung Lichtgewehr:  1. Fabian Kübler 66,4 Teiler, 2. Mila 
Berthele 59 T., 3. Jonas Einsle 179,6 T. 
Die Meistbeteiligung gewannen die Ramseweible 68 Teilnehmer 
vor der Bürgerwehr 59 Teilnehmer und MSC Amtzell 43 Teilnehmer. 
Herzlichen Dank und Auf Gut Schuss im Nächsten Jahr. 
  
Einladung  
zur Generalversammlung des Schützenvereins Pfärrich am 
Freitag den  05.04.2024  um 20:00 Uhr im Schützenhaus in 
Pfärrich.  
Die Tagesordnung liegt im Schützenhaus aus. Wünsche und 
Anträge sind bis  zwei Wochen vor der GV an den Vorstand zu 
richten. 
Zur Teilnahme eingeladen sind alle Mitglieder des Schützenver-
eins Pfärrich. 
Die Vorstandschaft
 

REIT- UND FAHRVEREIN
SCHOMBURG-AMTZELL 1949 E.V.

RFV Schomburg Amtzell 
Rückblick Jahreshauptversammlung 2024 
Vielen Dank an alle, die am vergangenen Freitag anlässlich unserer 
diesjährigen Generalversammlung den Weg zu uns nach Mittelwies 
gefunden haben. Ein besonderer Dank gilt unserer Bürgermeiste-
rin Manuela Oswald für ihren Besuch. 
Die Berichte des Vorstandes, der Kassenverwalterin, der Schriftfüh-
rerin, sowie der Jugendleiterinnen lassen uns auf ein erfolgreiches 
und aktives Jahr 2023 zurückblicken. 
Bei den angestandenen Wahlen wurden Werner Koros als 1. Vor-
stand wiedergewählt und Daniela Eisenbach-Wanner als 2. Vor-
ständin gewählt. Sie übernimmt somit das Amt von Magdalena 
Sigg-Hesperle. Wir sagen vielen Dank an Magdalena für ihre geleis-
tete Arbeit in den vergangenen Jahren. 
Des Weiteren wurden Simone Lehmann, Melanie Ochsenreiter und 
Cynthia Findeklee in ihren Ämtern wiedergewählt. 
Ehrungen langjähriger Mitglieder: 
10 Jahre: 
- Sylvia Harwardt, 
- Katharina Plum 
- Elisa Wahlpahl 
20 Jahre: 
- Julia Hirscher 
- Daniel Schnell 
- Walter Schorer 
30 Jahre: 
- Anita Koros 
- Werner Koros 
40 Jahre: 
- Christoph Jäger 
- Irene Kathan 
- Claudia Stohr 
Herzlichen Glückwunsch an die Mitglieder für die langjährige Mit-
gliedschaft im RFV Schomburg-Amtzell.

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

Tratsch aus dem Dorfgemeinschaftshaus in Pfärrich, Folge 9 
Endlich ist es soweit, das Konzertwochende ist da. Am Samstag 
23.03.24 um 19:30 Uhr starten wir in der Mehrzweckhalle in Amt-
zell in den Konzert- und Ehrungsabend. EINTRITT ist FREI. Seien 
sie unsere Gäste. 
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Heute dürfen wir euch noch zwei weitere Solisten vorstellen, die 
den Konzertabend bereichern werden. Mit Joline Nedorma dürfen 
wir eine Gastsängerin vorstellen. Die Liebe hat Joline nach Amtzell 
gebracht. Zusammen mit ihrem Freund wohnt sie seit dem Herbst 
in Pfärrich. Schon am Kirchenkonzert hat sie kurzfristig unserer 
Anfrage zugesagt und unser Programm musikalisch bereichert. Mit 
dem Popsong „The Rose“, aus dem Jahre 1979, wird ihre Stimme 
auch unseren Konzertabend bereichern. Ein weiterer Solist ist unser 
Dirigent Elmar. Er hat sich die Trompete als Soloinstrument ausge-
sucht und ein Stück vorbereitet, das ihn an sein erstes Konzert mit 
der Musikkapelle Pfärrich erinnert. Die „ Silberfäden“. Erwin Hal-
der, damals auch Dirigent der Musikkappelle und jetzt Ehrendiri-
gent, hat es als Solist vorgetragen. Wir wünschen unseren Solisten 
gutes Gelingen und hoffen, dass sie mit ihrem Applaus am Kon-
zertabend belohnt werden. Also wie gehabt – auf los geht`s los! 
Am Samstag zur MK Pfärrich! 
Weitere Termine: Brunch & Blasmusik am Sonntag 07. April 2024 
von 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr. Karten könnt ihr am Konzertabend 
erwerben, oder unter 0151 1011 1051, gerne auch per Whats-
App, reservieren. Weitere Abholtermine wären am Donnerstag, 
28.03.2024 und 04.04.2024 jeweils von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr.
 

FÖRDERVEREIN
MUSIKKAPELLE PFÄRRICH E.V.

 

Der Förderverein der Musikkapelle Pfärrich e.V. lädt seine Mitglie-
der zur Hauptversammlung ein. Die Versammlung findet am Frei-
tag, den 05. April 2024 um 18:45 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Pfärrich statt. 
Tagesordnung 
-	 Begrüßung 
-	 Bericht des Schriftführers 
-	 Bericht des Kassiers 
-	 Bericht des Kassenprüfers 
-	 Entlastung der Vorstandschaft 
-	 Wünsche und Anträge der Mitglieder, Verschiedenes 
(Anträge über die abgestimmt werden soll, müssen bis zum  
29. März 2024 beim Vorstand eingereicht werden) 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder. 
Die Vorstandschaft 
 
 

LANDFRAUEN

Einladung zur Mitgliederversammlung des LandFrauen-Kreis-
verbands Württembergisches Allgäu e.V.  am Freitag, 22. März, 
14 Uhr, im Saal des Portugiesischen Kulturvereins Wangen Morf-
straße 18, 88239 Wangen
(Parken in der Spinnereistraße und im Parkhaus beim Erba-Ge-
lände) 
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Protokollbericht
3.   Kassenbericht
4.   Kassenprüfbericht
5.   Entlastung
6.   Verschiedenes
Ca. 15 Uhr Führung im Bereich „Argenwiese“ auf dem Landesgar-
tenschaugelände. 
Wir freuen uns auf euren Besuch. 
Für die Vorstandschaft 
Ulrike Haußmann – Ramona Gründig – Christa Fuchs 
Wir bilden Fahrgemeinschaften; Abfahrt 13.30 Uhr am Parkplatz 
bei der Turnhalle 
  
 
 

Die LandFrauen Amtzell gehen auf Entdeckungsreise in den 
Bregenzer Wald! 
Bei unseren Nachbarn im „Ländle“ gibt es viel zu entdecken: Was 
kann aus Milch gemacht werden außer Käse? Dem gehen wir auf 
den Grund. Wir entdecken welche Barock-Schätze bei uns von Wäl-
der Baumeistern erschaffen wurden, welche Rollen spielen Frauen 
in der Kulturgeschichte, was ist auf dem Dornbirner Wochenmarkt 
geboten und gibt es meine neue Lieblings-Schokolade im Bre-
gernzer Wald? 
Neugierig? Dann komm mit vom 19. - 21. April 24! Die Reise mit 
2 Übernachtungen im 4* Hotel in Dornbirn inkl. Frühstück und 
Abendessen enthält außerdem alle Eintritte und Führungen und 
kommt auf 497,- €/Person im Doppelzimmer. Bei mehr als 30 Teil-
nehmern ist eine Reduktion auf 475,- € bzw. 457,- € bei 36 Teil-
nehmern möglich. 
Anmeldung und weitere Infos bei Karin Volkwein unter 07520/ 68 
40 oder braunviehhof.volkwein@gmail.com (Anmeldeschluss: 
24.03.24) 
Wir freuen uns über zahlreiche Mitreisende, gerne auch nicht Land-
Frauen und LandMänner. 
 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

CAFÉ HERZRAUM 

 

In den Ferien bleibt unser Café Herzraum geschlossen. 
Viele Grüße und schöne Ferien 
Anne & das Café Herzraum-Team 
 

TRAGBAR

 

In den Ferien bleibt unser Kleiderstüble „Tragbar“ geschlossen. 
Viele Grüße und schöne Ferien 
Doreen mit Cordula & das Tragbar-Team 
 

SENIORENNACHMITTAGE

 

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Amtzell,
liebe Amtzeller Bürgerinnen und Bürger! 
 

v.l.: Brigitte Gleich, Christa Hardt, Gertrud Rogg, Christa Dodek, Mar-
gret Jocham, Astrid Michel

Wir sind ein Team von 6 Frauen und organisieren die monatlichen 
Seniorennachmittage für die Amtzeller und Pfärricher Seniorin-
nen und Senioren. 
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Diese Treffen mit jeweils verschiedenen Programmpunkten fin-
den immer am ersten Donnerstag des Monats in der Zeit von 
14.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr im Haus der Gemeinde in der Wald-
burger Straße 6 statt. 
Die Einladungen zu diesen Nachmittagen erfolgen im Amtsblatt 
der Gemeinde eine Woche vor dem jeweiligen Termin. 
Sei herzlich willkommen in unserer schönen Runde! 
Gertrud Rogg & das gesamte Seniorennachmittags-Team 

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Besichtigung „Energiezentrale und Pufferspeicher Amtzell“
mit den Eigentümern und Betreibern Klaus & Thomas Schmehl, 
Schmitten 
Termin: Donnerstag, 11. April 2024,
15.30 Uhr – Treffpunkt Turnhalle Amtzell 
Gerne nehmen wir die bei unserer Jahresabschlussveranstaltung 
von Klaus & Thomas Schmehl ausgesprochene Einladung an, nach 
der hochinteressanten Präsentation ihrer Biogasanlage in Schmit-
ten, verbunden mit den Ausführungen zu den aktuellen Planungen 
für die Erweiterung des Fernwärmenetzes in Amtzell, nun auch die 
in Eigenregie seit langem betriebene Energiezentrale mit Puffer-
speicher an der Turnhalle zu besichtigen. 
Nach der ca. 1stündigen Präsentation haben wir im Adler (KOMMO) 
Gelegenheit zum Gedankenaustausch und zur fachkundigen Dis-
kussion mit den Betreibern der Anlage. 
Anmeldungen bitte bei Horst Michel
Tel. 07520 / 920 8780 oder per Mail an 
horst.michel@outlook.com

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

SchnupperkursFeldenkrais 
Entdecke die Welt der Feldenkrais - Methode im Schnupperkurs! 
Benannt nach Dr. Moshe Feldenkrais, fördert diese sanfte Methode 
Beweglichkeit und Lebendigkeit durch bewusstes Wahrnehmen 
des Körpers. Tauche ein in spielerisches Erforschen deiner Bewe-
gungsmuster und entdecke neue Möglichkeiten! 
Termine: 10.04., 17.04. und 24.04.2024 jeweils um 18:30 Uhr im Syr-
gensteinsaal, Altes Schloss Amtzell 
Leitung: Liss Stengel 
Anmeldung: Geli Brosig Tel: 07520 6988, geli.brosig@gmail.com
 
Was für ein Abend!  

Am 6. März durften wir gemeinsam in die magische Welt Finnlands 
eintauchen - ein Erlebnis, das Dank Tarja Prüss‘ berührendem, klu-
gem und humorvolle Vortrag unvergesslich bleibt.

Mit praktischen Tipps und persönlichen Geschichten hat Tarja nicht 
nur unser Wissen bereichert, sondern auch unsere Herzen erwärmt. 
Und dann die Zimt Schnecken! Gebacken von Amelie, nach dem 
Rezept von Tarja Mutter, waren sie ein finnischer Traum, der jeden 
von uns verzaubert hat. 
Mit 60 begeisterten Teilnehmern war der Syrgensteinsaal erfüllt 
von einer Atmosphäre der Neugier, Freude und Gemeinschaft. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die da waren und diesen Abend 
zu etwas ganz Besonderem gemacht haben.
 
Führung inder KäsereiBauhofer inKofeld 

Am 15.03.2024 durften wir hautnah die 
faszinierende Geschichte der Käserei 
in 4. Generation kennenlernen, erzählt 
von der charmanten Frau Locherer. Von 
der Tradition bis zur modernen Käse-
herstellung der Sorten Allgäuer Prinz, 
Allgäuer Bergkäse und Allgäuer 
Emmentaler (seit 1984 auch in Bio-Qua-
lität) wir waren von Anfang bis Ende 
begeistert! 
Wir starteten den Tag mit einem köstli-
chen und reichhaltigen Frühstück und 
anschließend folgte eine spannende 

Führung durch die Käse- und Butterherstellung, bei der wir jede 
Menge über den Prozess erfuhren. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Locherer und das gesamte Team 
der Käserei Bauhofer. 
 

INFORMATION

Bürgerinitiative zum Streuobstpad am  
Kapellenberg ruft zur Mitmach-Aktion auf 
An unserem herrlichen Weg zur Kapelle sind vor Kurzem neue 
Apfelbäume gepflanzt worden, die jetzt dringend ihren ersten 
Schnitt erhalten müssen. Ein Anwohner hat bereits die Initiative 
ergriffen und braucht nun unbedingt Verstärkung. Die professio-
nelle Anleitung und Unterstützung ist durch einen „Profi“ gesichert 
und die kleine Gruppe würde sich sehr über tatkräftige Mithilfe 
freuen. Auch die älteren Bäume brauchen Pflege, damit diese 
besondere Obstbaum-Allee wieder zu einem Augen- und Gaumen-
schmaus wird – es gibt also viel zu tun, packen wir‘s gemeinsam an! 
Wer Lust und Zeit hat, bei diesem schönen Projekt mitzumachen 
und sich in die Kunst der Baumpflege einführen zu lassen, kann 
dies am 2. April (Dienstag nach Ostern) ab 17 Uhr tun. Nähere Infos 
gerne bei Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und Werner Jäger-
Franke (Tel. 6662).
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Zeit aufzuwachen - Fortbildung zum Leben der 
Amphibien am 20. April  
Netzwerk Umwelt bietet Weiterbildungen in der und für die 
Natur 
Kinder und Jugendliche für Flora und Fauna begeistern, Spiele und 
Aktionen für draußen anbieten, Outdoor zum Erlebnis werden las-
sen - das alles lieben
kleinere und größere Teilnehmer bei Schulprojekten, Kindegeburts-
tagen oder Wandertagen. Damit das Fachwissen immer parat ist, 
die Ideen nicht ausgehen und der Umgang auch mit manchmal 
herausfordernden Kindern (und ihren Eltern) gelingt, bietet das 
Netzwerk Umwelt zusammen mit dem BUND Ravensburg-Wein-
garten von April bis Oktober dieses Jahres sechs Fortbildungen an. 
Sie richten sich zum Beispiel an Kinder- und Jugendgruppenleite-
rinnen und -leiter, aktive Natur- und Umweltpädagoginnen und 
-pädagogen, pädagogische Fachkräfte und Jugendbegleiterin-
nen und -begleiter an Schulen, aber auch Studierende, FSJ-, BFD- 
und FÖJler und jeden, der in der Kinder- und Jugendarbeit die 
Liebe zu Pflanzen, Tieren und Umwelt vermitteln möchte. Thema 
werden Amphibien, Pflanzen, Vögel, Wald, Erlebnispädagogik und 
Konflikttraining sein. Alle sechs Module können separat gebucht 
werden. Die Teilnahme ist dank des Sponsorings der Kreisspar-
kasse Ravensburg kostenlos. 
Dem Erwachen der Amphibien widmete sich das erste Modul 
der Fortbildungsreihe am 20. April. Der Winter ist vorbei und das 
Leben der Frösche, Kröten und Molche hat mit der großen Wande-
rung zum Laichgewässer längst begonnen. Mancherorts sind Krö-
ten und Frösche schon wieder auf dem Rückweg. An den Teichen 
des Riedlehrpfades beobachten die Teilnehmer die Tiere, suchen 
Laichschnüre und Laichballen und besprechen ihre Besonder-
heiten. Amphibien sind mit 21 verschiedenen Arten keine große 
Tiergruppe in Oberschwaben. Dennoch spielen sie eine wichtige 
Rolle im Ökosystemen. Viele naturpädagogische Spiele und Akti-
onen bringen die Lebensweise näher und bieten Anregungen für 
eigene Amphibiennachmittage. Interessierte melden sich bei per 
Mail: ute.aufderbruecken@bund.net. 
Info

Zu jedem Modul ist eine separate Anmeldung 
erforderlich - gerne per Mail: 
ute.aufderbruecken@bund.net
Bitte bei der Anmeldung Name, Adresse, Telefon-
nummer und, wenn vorhanden, E-Mail-Adresse 
angeben. Sie erhalten dann eine Anmeldebe-
stätigung. Daten werden nur bis zur Durchfüh-

rung der Veranstaltung erhoben und anschließend gelöscht. Alle 
Fortbildungen finden Sie auf der Homepage https://www.bund-
ravensburg.de/fileadmin/ravensburg/2024-1-2-Flyer_Fortbildun-
gen_2024_NU.pdf
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Amtzell trifft sich… 
...zum „Wein-Lesen“ am 12. April um 20 Uhr im Alten Schloss. 
Wir laden herzlich ein zur literarischen Weinprobe! Sigi Netzer und 
Thomas Linder werden uns an diesem Abend mit ausgewählten 
Pfärricher Weinen verköstigen. Außerdem bieten wir Pfärricher 
Apfelsaft, sowie Bier und Wasser an. Für den kulinarischen Genuss 
sorgen wir—erprobt und bewährt—gemeinsam: Wer mag, kann 
sehr gerne eine Kleinigkeit zum gemeinsamen Fingerfoodbuf-
fet beisteuern. Wort- und Dichtkunst in wohlverdaulichen Häpp-
chen tragen u. a. Maria Lippus, Diemuth Beck, Jörg Wedepohl und 
Thomas Linder vor. Weitere Vorlesende sind (mit Beiträgen bis 15 
Minuten) herzlich willkommen: Bring uns Dein Lieblingsgedicht 
mit, die Gänsehaut-Passage aus dem neuen Krimi oder die Abrech-
nung mit dem Mathelehrer, der behauptete, dass das in diesem 
Leben nichts mehr wird... Wir sind gespannt! Und: Schaffe Platz 
im Bücherregal! Wir richten einen Büchertauschtisch ein, auf dem 

Du gelesene Bücher weitergeben und Dich mit neuem Lesefutter 
eindecken kannst. 
Auf einen genussvollen, geselligen Abend freut sich der offene 
Stammtisch Dorfmitte.
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Übergangsfrist für Rinderhalter endet 
Ab 1. April müssen Bullen im Laufstall in der Milchviehherde in 
einer eigenen Bucht untergebracht werden. Rinderställe müs-
sen dann mit entsprechenden Separier- und Fixiereinrichtun-
gen ausgestattet sein. 
Im Jahr 2022 lag die Zahl der Unfälle in der Tierhaltung bei 15.415 
und es kam zu 23 Todesfällen. Das entspricht rund einem Viertel 
aller meldepflichtigen Unfälle* in der Grünen Branche. Etwa ein 
Drittel dieser Arbeitsunfälle und mehrere mit tödlichem Ausgang 
ereigneten sich im direkten Umgang mit Rindern, vor allem beim 
Melken, Treiben und Behandeln der Tiere. Aufgrund der hohen 
Unfallzahl in der Tierhaltung überarbeite die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Vorschrift 
für Sicherheit und Gesundheitsschutz in der Tierhaltung (VSG 4.1). 
Diese schreibt nun in den Ställen genügend Separier- und Fixier-
einrichtungen vor. Je nach Bedarf können damit Einzeltiere oder 
Gruppen von der Herde abgetrennt werden. 
Bei einer Besamung oder Behandlung muss das Tier sicher fixiert 
werden. Für mehr Arbeitssicherheit dürfen sich in dem Bereich 
keine anderen freilaufenden Rinder/Kühe aufhalten. Ein Bulle darf 
im Milchviehstall nicht frei mit der Herde laufen. Er braucht eine 
abgeschlossene, stabile Bucht. Es empfiehlt sich, diese in den Kuh-
stall zu integrieren. Das vereinfacht das Handling der brünstigen 
Kühe und erhöht den Besamungserfolg. Die Bucht muss über 
mindestens eine Personenfluchtmöglichkeit und eine Fixierein-
richtung sowie einen rutschfesten Boden verfügen. In der Praxis 
hat es sich bewährt, dass Deckbullenbuchten als Zweiraumbuch-
ten ausgeführt werden, die über mehrere Fixierplätze und Flucht-
möglichkeiten verfügen. Durch eine Umwehrung aus senkrechten 
Stangen im passenden Abstand können Personen den Gefahren-
bereich schnell und sicher verlassen. Bevor eine Person die Bucht 
betritt oder eine Kuh für den Deckakt zum Bullen bringt, muss 
dieser sicher fixiert sein. Diese Neuerungen beziehen sich aus-
schließlich auf die Deckbullenhaltung im Milchviehstall. Andere 
Haltungsformen, zum Beispiel die Weide- oder Mutterkuhhaltung, 
bleiben unverändert. 
Die Unfallverhütungsvorschriften sind rechtlich bindend und bis 
zum 1. April unaufgefordert umzusetzen. Sollten die baulichen 
Anforderungen bis dahin noch nicht umgesetzt sein, werden diese 
bei Besichtigungen durch die Aufsichtspersonen der SVLFG bean-
standet. Eine Nachrüstung ist erforderlich. 
Wer sich unsicher ist, welche Anforderungen erfüllt werden müssen 
und wie diese im eigenen Stall umgesetzt werden sollen, kann die 
kostenlose Bauberatung der SVLFG in Anspruch nehmen. Zudem 
bietet die SVLFG Interessierten die Teilnahme an zwei weiteren 
kostenfreien Online-Vorträgen am 21. März (19:30 bis 21:30 Uhr)  
sowie am  17. April (10:00 bis 12:00 Uhr)  an, um sich über die 
Änderungen und praktischen Umsetzungen zu informieren. Eine 
Anmeldung ist hierfür nicht erforderlich. Die Antworten auf die 
wichtigsten Fragen sind außerdem unter www.svlfg.de/rinderhal-
tung und www.svlfg.de/faq-vsg-4-1 zu finden.
 
Langer Einkaufssamstag & Isnys  
Früher-Flohmarkt 
Endlich startet die Marktsaison und das heißt: es wird lebendig 
in Isnys Einkaufsstraßen! Am Samstag vor Ostern, dem 30. März, 
gilt es also sich seine Liebsten für einen gemeinsamen Bummel 
durch die österlich dekorierte Innenstadt zu schnappen, an bun-
ten Flohmarktständen zu stöbern und sich in den umliegenden 
Lokalen bei einer kulinarischen Auszeit verwöhnen zu lassen.  
Von 9 bis 16 Uhr heißt es also ‚Tschüss, Winter!‘ und ‚Hallo, Isnys 
Früher-Flohmarkt!‘ Entlang der Obertor-, Bergtor- und Wasser-
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torstraße sowie auf dem Marktplatz schlagen Flohmarktherzen 
höher, wenn sie zwischen Vinyl und Schreibmaschinen, zwischen 
peppigen Kleidungsstücken aus zweiter Hand und einem alten 
Tischlein ihr neues Lieblingsstück entdecken. Für die kleinen Gold-
gräber gibt‘s beim Kinderflohmarkt in der Espantorstraße alles, was 
daheim noch in der Spielzeugkiste fehlt. Beim Flaschenflohmarkt 
vor der Isny Info, direkt auf dem Marktplatz, suchen Isny Glas und 
Isny Milchflasche neue Besitzer. Dazu dreht sich das Kinderkarus-
sell in der Wassertorstraße, während süße Leckereien am Stand der 
Familie Hail verführerisch glitzern. 
Nicht zu vergessen – die Geschäfte in der Innenstadt putzen sich 
ebenfalls heraus und halten pünktlich zu den anstehenden Feier-
tagen von 9 bis 16 Uhr ihre Türen und Tore für die letzten Erledi-
gungen und das genüssliche Schlendern geöffnet. Sie überraschen 
mit satten Rabatten, ausgesuchten Schmankerln und besonde-
ren Aktionen. So wird vor dem Laden der Allgäuerin und vor dem 
Hello my Deer munter weitergetrödelt, die Buchhandlung Mayer 
eröffnet ihren „Laden“ vor dem Laden und im dm-Drogeriemarkt 
können Kinder von 10 -14 Uhr basteln - eine Überraschung wartet 
obendrein. Die Firma Durach präsentiert Haus- und Großgeräte, 
bei PURA-Lieblingsstücke gibt’s Sekt und Häppchen, während man 
bei Walzer Optik neue Sonnenbrillen bei Prosecco und guter Laune 
im Laden anprobieren und sich direkt verlieben kann. Hase Felix 
wird „30“ und kommt auf einen Besuch im Milu vorbei. In der Fuß-
gängerzone begrüßt er die Isnyer Kinder. Aktiv und Stylisch geht’s 
mit Energiefood und -drinks im Laden von freigeist authentic acti-
vewear in den Frühling und auch Irbos Motorradbekleidung lässt 
sich mit einem Gebraucht-Motorrad-Markt vor und am Geschäft 
das erste Markttreiben in diesem Jahr nicht entgehen. 
Info: 
Samstag vor Ostern in Isny, 30. März 2024, 9 - 16 Uhr, Innenstadt
Langer Einkaufssamstag im Handel & Isnys Früher-Flohmarkt 
www.isny-aktiv.de
 
Antrag auf Grundsteuererlass 
Bund der Steuerzahler erinnert: Bei Leerstand den Erlass bis 
2. April beantragen 
Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg erinnert Haus-
eigentümer daran, dass sie bei unverschuldetem Leerstand ihrer 
Mietimmobilie Geld zurückbekommen können. Wer es trotz erheb-
lichen Bemühungen nicht schafft, seine Immobilien zu vermieten 
oder Mietausfälle hat, kann mit einem teilweisen Erlass der Grund-
steuer B rechnen. Im Einzelfall können dies einige hundert Euro 
sein. Ein Antrag auf Erlass der Grundsteuer für das Jahr 2023 muss 
spätestens bis zum 2. April 2024 bei den Städten und Gemein-
den eingegangen sein. Deshalb rät der Bund der Steuerzahler 
Baden-Württemberg betroffenen Hauseigentümern, sich mit dem 
Antrag jetzt zu sputen. 
Voraussetzung für den Grundsteuererlass ist eine wesentliche 
Ertragsminderung, die der Steuerzahler nicht zu verantworten 
hat. Beträgt die Ertragsminderung im letzten Jahr mehr als 50 Pro-
zent, so werden 25 Prozent der gezahlten Grundsteuer erlassen. 
Fällt der Ertrag komplett aus, ist ein Grundsteuererlass von 50 Pro-
zent vorgesehen. 
Der Hauseigentümer muss nachweisen, dass er keine Schuld am 
Mietausfall hat. Dies kann er durch ernsthafte und nachhaltige Ver-
mietungsbemühungen belegen, wie zum Beispiel der Schaltung 
von Vermietungsanzeigen. Ebenfalls nicht zu vertreten hat der Ver-
mieter Mietausfälle wegen beispielsweise der Zahlungsunfähigkeit 
des Mieters. Auch dies sollte sorgfältig dokumentiert werden, rät 
der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg.
 
Reit- und Fahrverein Krumbach e. V. 
Am 23. und 24. März findet jeweils ganztägig unser Jugendtur-
nier mit Qualifikation zum Oberschwaben Junioren Cup auf der 
Reitanlage in Krumbach statt. Am Samstag finden die Dressur- 
und am Sonntag die Springprüfungen auf dem neuen Außen-
platz statt. Für die Bewirtung ist bestens gesorgt, Zuschauer sind 
herzlich willkommen.
 

Gartenflohmarkt beim Isnyer Frühlingsmarkt: 
Jetzt anmelden!  
Am Samstag, 20. April lockt der Isnyer Frühlingsmarkt gemein-
sam mit dem Gartenflohmarkt und dem langen Einkaufssams-
tag zu einem Besuch in die Isnyer Innenstadt. Von 9 bis 16 Uhr 
findet sich hier alles, was Gärtnerherzen höherschlagen lässt 
und was im Gewächshaus, Beet oder dem Balkonkasten sein 
Plätzchen finden soll.  
Die Espantorstraße verbindet dabei den Regionalmarkt auf dem 
Marktplatz und den angrenzenden Einkaufsstraßen mit den grü-
nen Ständen des Gartenflohmarktes. Sie wird zur Schatzkammer 
für alle, die nach dekorativen Schönheiten – aus Stein, Holz oder 
Metall - nach Setzlingen und Sämereien sowie nach nützlichen 
Utensilien fürs heimische Grün suchen. Wer mit einem Stand dabei 
sein möchte, kann sich ab Freitag, dem 22. März, 8 Uhr bei Sab-
rina Hail telefonisch oder per E-Mail anmelden: 07566 941464 oder 
flohmarkt-isny@gmx.de. Die Standgebühr beträgt 7 Euro für den 
laufenden Meter und es dürfen ausschließlich Waren für den Gar-
ten verkauft werden. Vorzeitige Anmeldungen können leider nicht 
berücksichtigt werden. 
Mit besonderen Angeboten schließt sich der Isnyer Einzelhandel 
dem grünen Treiben an und öffnet von 9 bis 16 Uhr seine Türen. 
Das Gypsy Swing Duo begleitet live mit Swing, Bossa Nova, Rumba 
und Balladen durch den Tag, es gibt Führungen, Informatives und 
kreative Mitmachangebote für Kinder. 
Info: 
Isnyer Frühlingsmarkt mit großem Gartenflohmarkt & Langem Ein-
kaufssamstag: Sa, 20.4., 9 - 16 Uhr, Innenstadt
Anmeldung für den Gartenflohmarkt ab dem 22.3., 8 Uhr bei Sab-
rina Hail unter 07566 94 14 64 oder flohmarkt-isny@gmx.de
 
Betreuungsgruppe „Mittendrin“ in Grünkraut  
braucht ehrenamtliche Unterstützung 
Bei dem Angebot für Senioren mit Beeinträchtigung, das von der 
Sozialstation St. Martin organisiert wird, handelt es sich um ein 
Betreuungs- und Entlastungsangebot, von dem nicht nur die Teil-
nehmer, sondern auch die pflegenden Angehörigen stark profitie-
ren. Die Betreuungsgruppe findet jeden Donnerstag im Haus der 
Mitte in Grünkraut von 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Bei der Durchführung des Betreuungsangebots ist die Sozialsta-
tion auf die Unterstützung durch ehrenamtliche Fahrer (die die 
Fahrzeuge der Sozialstation nutzen) und Betreuer angewiesen. 
Die Tätigkeit im Team der Betreuungsgruppe ist gut organisiert 
und gut planbar. Vor allem aber ist es eine sehr erfüllende Auf-
gabe, denn die Dankbarkeit der Teilnehmer ist groß. 
Melden Sie sich bei der Sozialstation St. Martin unter Telefon 
07529/855, um mehr Informationen zu erhalten – wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!
 
Bücherflohmarkt -  
Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V. 
Am Samstag, 23. März 2024 veranstaltet der Tierschutzverein 
Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 11-16 Uhr im Jugend- 
und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 88239 Wangen. 
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zu Gute. 
Folgendes wird angeboten: 
•	 über 700 Bücher 
•	 Kinderbücher 
•	 Kinderspiele 
•	 Puzzle 
•	 Tierzubehör 
•	 leckere selbstgemachte Kuchen zum Mitnehmen 
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig.
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4 kolumbianische Cellisten konzertieren in 
Wangen 
Das Tayrona Celloquartett wurde von vier kolumbianischen Cellisten 
gegründet, die auswanderten und sich nach 15 Jahren in Deutsch-
land wieder trafen. Gegenwärtig sind sie als Cellolehrer an verschie-
denen Musikschulen tätig und arbeiten als freischaffende Cellisten. 
Am Gründonnerstag, 28. März 2024, spielen sie ein vielfältiges Pro-
gramm, das Werke klassischer und lateinamerikanischer Kompo-
nisten gleichsam enthält. Der erste Teil des Programms präsentiert 
originale Werke für die Besetzung von europäischen Komponisten 
wie Alfredo Piatti, Wilhelm Fitzenhagen, Alexandre Tansman und 
Enric Morera. In diesem Repertoire zeigt sich die Entwicklung des 
Instruments in Technik und Ausdrucksmöglichkeiten, die im 19. 
und 20. Jahrhundert stattfand und das Violoncello als eines der 
beliebtesten Soloinstrumente etablierte. 
Im zweiten Teil des Programms steht die lateinamerikanische Musik 
im Mittelpunkt. Komponisten wie Astor Piazzolla, José Elizondo, 
Edmundo Villani-Côrtes und Aldemaro Romero zeigen den Reich-
tum und die Diversität der lateinamerikanischen Musikstile und 
schöpfen das Potenzial des Tangos, Joropos, Choros und anderer 
Musikrhythmen mit ausdrucksvollen und lebendigen Kompositi-
onen aus, die für das Celloquartett arrangiert wurden. 
Das Quartett, um die Lehrkraft an der Jugendmusikschule Juan 
Gómez, freut sich, Sie am Donnerstag, den 28. März um 19.00 Uhr 
in Wangen im Saal des Weberzunfthauses zum geförderten Kon-
zert der großen Kreisstadt Wangen zu begrüßen. 
Eintritt frei – Spenden erbeten 
 
Mittelalterliche Erlebniswelt Schloss Waldburg 
Von Dienstag bis Sonntag 10-18 Uhr lädt die Waldburg ein in die 
Regionalgeschichte einzutauchen. 
Die Waldburg - eine der geschichtsträchtigsten Burgen Mittel-
europas - ist kein langweiliges Museum. 
Unter der Woche führt ein viersprachiger Multimedia-Guide  
durch das Museum. Im eigenen Tempo kann man sich da durch 
die Burg bewegen und zum Beispiel die Kopien des Kronschatzes 
bestaunen. Die Sonderausstellung in diesem Jahr beschäftigt sich 
mit dem Zusammenleben verschiedener Religionen im Mittelalter. 
Sprechende Porträts  vom Bauernjörg bis hin zu Columbus erzäh-
len ihre Geschichte, die sie mit der Waldburg verbindet. 
Vom höchsten Punkt Oberschwabens auf dem Dach der Waldburg 
können Besucher die Aussicht über ganz Oberschwaben, die Alpen 
und den Bodensee genießen. 
Richtig in die Geschichte eintauchen können die Besucher im Foto-
Shooting-Raum  mit der Waffenkammer zum Anfassen mit Gewän-
dern, Kleidern, Kettenhemden und Rüstungen für Groß und Klein 
- witzige Familienfotos sind da garantiert! 
Die Kinder können auf Gespensterrallye  gehen und mit Hilfe des 
Burggespensts Schorsch einen Schokogoldtaler ergattern. Zwei 
knifflige Schatzkisten  fordern die Denk- und Rätselfähigkeiten 
heraus. Die Waldburg spielerisch erkunden. Perfekt geeignet für 
kleine Gruppen und an Kindergeburtstagen. Eine Kiste erwartet 
Erwachsene und Jugendliche, eine weitere Kiste verspricht Kno-
belspaß für Kinder ab 7 Jahren. 
Am Sonntag findet zweimal täglich ein Kinder-Ritter-Turnier  mit 
drei Disziplinen statt. Start um 10 Uhr und um 13 Uhr mit einer Kin-
derführung und anschließendem Kasperletheater. 
Das Café im Museum hat täglich außer montags geöffnet. An Sonn- 
und Feiertagen begrüßt sie auch die Burggastronomie. 
Wer auf den Geschmack gekommen ist und die Waldburg gern 
öfter besuchen möchte - es gibt auch Jahreskarten  zu erwerben! 
Weitere Highlights der nächsten Wochen: 
Osterspectaculum mit Familienprogramm vom 30.03. bis zum 
01.04.24 
Kids Day am 14.04.24 
28.04. und 01.05. Familientage für kleine Hexen und Zauberer zur 
Walpurgisnacht 
30.04.24 Walpurgisnacht - der Event für Erwachsene 
17.05. - 20.05. Burgfantasie das Spectacel zu Füßen der Burg mit 
großem Pferde-Ritter- Turnier und Feuershow.

BdSt fordert Nachbesserungen  
beim Landesgrundsteuergesetz 
Berlin geht mit gutem Beispiel voran 
Das Bundesland Berlin hat als erste Metropole den Hebesatz für 
die nach der Reform im Jahr 2025 neu geltende Grundsteuer mit 
einer Senkung von 810 Prozent auf 470 Prozent bereits festgelegt. 
Dabei haben Berechnungen gezeigt, dass auch diese deutliche 
Senkung des Hebesatzes nicht ausreicht, um Fehlentwicklungen 
zu verhindern, weshalb das Land Berlin gesetzgeberisch nachge-
steuert und die Steuermesszahlen zugunsten der Wohngebäude 
gegenüber sonstigen Gebäuden angepasst hat. Außerdem will 
das Land eine Härtefallregelung für Ein- und Zweifamilienhäuser 
einführen. Damit hat Berlin das sog. Bundesmodell bei der Grund-
steuer modifiziert. 
Eike Möller, der Landesvorsitzende des Bundes der Steuerzahler 
Baden-Württemberg, meint in diesem Zusammenhang: „Am Bei-
spiel Berlin ist zu sehen, dass auch zum jetzigen Zeitpunkt noch 
Änderungen am Grundsteuergesetz vorgenommen werden kön-
nen und im Interesse der Steuerzahler vorgenommen werden 
sollten. In Baden-Württemberg gilt zwar bereits eine um 30% nied-
rigerer Steuermesszahl für Wohngebäude. Dennoch erwarten wir, 
dass es trotzdem auch in Baden-Württemberg zu Verwerfungen 
zulasten der Wohngebäude kommen wird. Dies liegt daran, dass 
in Baden-Württemberg Gebäude und damit z. B. auch hochwer-
tige Bürokomplexe keine Rolle mehr für die Bemessungsgrundlage 
der Grundsteuer spielen. Eine weitere Problematik besteht nach 
wie vor für große Gartengrundstücke mit kleinen Gebäuden. Die 
Folgen dieser Entscheidung sollte der Gesetzgeber abmildern“. 
Nach Auffassung des Steuerzahlerbundes hat der Landesgesetzge-
ber mehrere Optionen. So könnte den Kommunen die Möglichkeit 
eröffnet werden, mit unterschiedlichen Hebesätzen auf die Gege-
benheiten vor Ort zu reagieren und so die Belastungswirkungen 
abzumildern. Es könnte auch gesetzgeberisch dafür gesorgt wer-
den, dass allgemeine Empfehlungen der jeweiligen Gutachteraus-
schüsse bei der Festlegung der Grundstückswerte berücksichtigt 
werden müssen. Viele Gutachterausschüsse haben in ihren Erläu-
terungen zu den Bodenrichtwerten Abschläge bei bestimmten 
Grundstückstypen definiert. Übergroße Grundstücke oder auch 
reine Grünflächen würden dadurch niedriger taxiert. Hilfreich wäre 
auch eine Aufforderung an die Gutachterausschüsse, flächende-
ckend vereinfachte und damit kostengünstige Gutachten anzubie-
ten. Der Gesetzgeber sollte zudem dafür sorgen, dass die Bürger 
nicht auf ihren Gutachterkosten sitzenbleiben, wenn es Ihnen 
gelingt über ein Gutachten einen niedrigeren Grundstückswert als 
den Bodenrichtwert nachzuweisen. Möller meint: „Eigentlich sollte 
der Geburtsfehler der Reform in Baden-Württemberg, nämlich die 
Nicht-Berücksichtigung der Gebäude, geheilt werden, indem die 
Reform komplett neu gefasst wird. Da das aber kurzfristig unrea-
listisch ist, ist es umso wichtiger die Belastungsverwerfungen über 
andere Maßnahmen zu reduzieren, die jetzt noch umsetzbar sind.“ 
In Baden-Württemberg werden die Kommunen ihre Hebesätze 
voraussichtlich erst im Herbst 2024 oder gar erst 2025 bekannt-
geben. Bis dahin tappen die Steuerzahler im Dunkeln. Sie wissen 
nicht, wie hoch ihre tatsächliche Steuerlast ausfallen wird. Vor allem 
bei den baden-württembergischen Besitzern von Ein- oder Zwei-
familienhäusern mit großem Gartengrundstück sei die Befürch-
tung zurecht groß, ab dem kommenden Jahr für die Grundsteuer 
deutlich tiefer in die Tasche greifen zu müssen, so Möller. Daher 
sollte auch in Baden-Württemberg eine praktikable Härtefallrege-
lung eingeführt werden. 
Nach Auffassung des Bundes der Steuerzahler besteht die Mög-
lichkeit für Nachbesserungen. Darauf verwies im vergangenen 
Jahr auch Ministerpräsident Kretschmann als er davon sprach, 
bei aufkommenden größeren Problemen Novellierungen am Lan-
desgrundsteuergesetz vorzunehmen. „Für diese Änderungen des 
Gesetzes wäre es aus Sicht des Bundes der Steuerzahler jetzt defi-
nitiv Zeit“, macht der BdSt-Vorsitzende Möller deutlich. 
Gemeinsam mit drei weiteren Verbänden unterstützt der Bund 
der Steuerzahler Baden-Württemberg Musterverfahren, bei denen 
verfassungsrechtliche Bedenken bei der neuen Landesgrund-
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steuer überprüft werden sollen. Zwei dieser Verfahren sind bereits 
beim Finanzgericht anhängig (Aktenzeichen: 8 K 2368/22 und 8 K 
1582/23). Allerdings ist hier nicht mit einer schnellen letztinstanz-
lichen Entscheidung zu rechnen, die dem Verfassungsgericht vor-
behalten ist. „Anpassungen beim Landesgrundsteuergesetz sind 
daher bei uns in Baden-Württemberg schon jetzt nötig. Nur so kann 
für viele Steuerzahler, denen eine enorm ansteigende Grundsteuer-
last droht, zumindest eine Steuerlinderung erreicht werden“, appel-
liert Möller an die baden-württembergische Landesregierung.
 
Hatha Yoga- im Vereinsheim Haslach 
In meinen Stunden bewegst Du Dich meist sanft fließend durch 
stehende, liegende und sitzende Haltungen, was die Koordina-
tion zwischen den einzelnen Körperteilen trainiert. Dein Gleichge-
wicht und Deine Beweglichkeit werden geschult, verbessert und 
bei regelmäßiger Praxis erhalten. 
Sollten die Übungen mehr Kraft oder Ausdauer erfordern, dann 
gibt es Abwandlungen und Alternativen für unterschiedliche Vorer-
krankungen, Knie-, Schulter-, Handgelenk Themen etc. 
Nähere Angaben kannst Du auf der Homepage des SV Haslach 
erfahren. Lass Dich überraschen und komm mit auf eine inspirie-
rende, vielleicht auch berührende oder zum Nachdenken anre-
gende Reise zu Dir selbst. 
Wir sehen uns ab 15. April  6 Mal zum Grundlagenkurs in der Hatha 
Yoga Tradition in der ich unterrichte: 
Anmeldung direkt bei mir, plus Integration in die WhatsApp Gruppe 
des Kurses unter: 0152 213 65 212 
Termine jeweils montags im Vereinsheim Haslach 
6 Abende von 18:00 - 19:00 Uhr, April: 15., 22., 29., Mai: 13.;  
Juni: 3., 10. 
Die Kursgebühr beträgt für Mitglieder 54 €, für nicht Mitglieder 60 €. 
Leitung Ramona Radulla, Yoga- und Meditationlehrin
 
TSV Bodnegg Taekwondo 
TSV Bodnegg Taekwondo 
Selbstverteidigung - Fitness - Olymp. Disziplin 
Kostenloses Probetraining (14-99 Jahre) 
Jeden Montag, 18:30 Uhr
(außer in den Schulferien) 
Weitere Informationen: 
TSV Bodnegg Abteilung Taekwondo 
Tel. 07520 / 1383 
Mail: taekwondo@tsv-bodnegg.de 
Web: tsv-bodnegg.de/taekwondo
 
Immer mehr Personen leiden in der Region 
Bodensee-Oberschwaben an einer Essstö-
rung: Der Soziale Dienst der AOK Bodensee-
Oberschwaben kann Betroffenen helfen 
Der Soziale Dienst der AOK Bodensee-Oberschwaben kann 
Betroffenen helfen 
Zeigt die Waage 200 Gramm mehr als am Vortag an, ist das für 
Betroffene einer Essstörung nur schwer zu verkraften. Ob gar 
nichts essen und hungern, nach dem Essen erbrechen oder 
Essanfälle - Essstörungen können sich unterschiedlich äußern. 
Die häufigsten Formen sind die Magersucht (Anorexie), die Ess-
Brech-Sucht (Bulimie) und die Esssucht (Binge-Eating). Jacque-
line Volkmann ist Sozialpädagogin beim Sozialen Dienst der 
AOK - Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und 
hilft Erkrankten. 
Laut aktuellen Zahlen der AOK – Die Gesundheitskasse Boden-
see-Oberschwaben ist die Anzahl der Personen, die in der Region 
an einer Essstörung erkrankt sind von 716 im Jahr 2018 auf 740 
Menschen im Jahr 2022 gestiegen. „Spitzenreiter ist der Bodensee-
kreis mit einer Steigerung von 193 auf 219 Erkrankten. 
Das entspricht rund 13 Prozent“, erklärt Markus Packmohr, 
Geschäftsführer der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Ober-
schwaben. Auch der Landkreis Sig- maringen folgt diesem Trend: 
Während hier 2018 noch 176 Personen an einer Essstörung lit-

ten, waren es 2022 190 Personen. Im Landkreis Ravensburg ist die 
Anzahl hingegen marginal rückläufig von 347 auf 331 Menschen. 
Eine Essstörung hat viele Formen 
Ob hungern, erbrechen oder alles wahllos in sich hineinstopfen 
- eine Essstörung kann sich unterschiedlich äußern. Betroffene 
verlieren bei allen der genannten Formen die Kontrolle über ihr Ess-
verhalten und beschäftigen sich fast ausschließlich mit dem Thema 
Essen, ihrem Körpergewicht oder ihrer Figur. Während Erkrankte 
einer Esssucht an wiederkehrenden Essanfällen leiden, versuchen 
Bulimie-Patientinnen und Patienten die aufgenommenen Kalo-
rien durch Erbrechen, Abführmittel oder Sport wieder loszuwer-
den. Magersucht-Patientinnen und Patienten hingegen nehmen 
nur sehr wenig Nahrung zu sich und verlie- ren stark an Gewicht. 
Der Soziale Dienst der AOK Bodensee-Oberschwaben kann 
helfen 
Da eine Essstörung eine seelische Erkrankung ist und sie oft mit 
weiteren Erkrankungen wie Angststörungen oder Depressionen 
einhergeht, wird sie haupt- sächlich mit Psychotherapie behandelt. 
„Vor allem bei jungen Patientinnen und Patienten ist es wichtig, 
dass die Angehörigen in die Therapie miteingebunden werden“, 
erklärt Jacqueline Volkmann. Neben der Psychotherapie kann auch 
der Soziale Dienst der AOK Bodensee-Oberschwaben helfen. Er 
bietet nicht nur den Betroffenen, sondern auch den Angehörigen 
Unterstützung. „Für Erkrankte selbst gehört neben der emotionalen 
Bewältigung und Genesung auch die Sicherstellung der gesund-
heitlichen Versorgung dazu“, so Volkmann. Durch das Erstellen von 
Hilfe- und Versorgungsplänen, die Unterstützung bei der Antrags-
stellung oder auch die Aktivierung des sozialen Umfeldes und 
Stärkung des Selbsthilfepotentials hilft der Soziale Dienst weiter. 
Dabei begleiten die Sozial- pädagoginnen und Sozialpädagogen 
die Betroffenen und Angehörigen so lange, wie die Unterstüt-
zung benötigt wird. Aber nicht nur Betroffenen von Essstörungen 
hilft der Soziale Dienst der AOK Bodensee-Oberschwaben weiter. 
Auch bei Eintritt von Pflegebedürftigkeit, Krebserkrankungen oder 
psychischen Erkrankungen hilft das Team weiter. Versicherte kön-
nen unter der Telefonnummer 0711 6525-40490 mit dem Sozialen 
Dienst der AOK Bodensee-Oberschwaben in Kontakt treten. Wei-
tere Informationen gibt es auch online unter www.aok.de, Suche: 
Sozialer Dienst. 
Auch die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung infor-
miert über Essstörungen und deren Behandlungsmöglichkeiten 
unter www.bzga-essstoerungen.de. 
Die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben ver-
sichert rund 239.000 Menschen im Land. Weitere Informatio-
nen online unter  www.aok.de/bw und unter www.aok.de/pp/bw 

 

STELLENANGEBOTE

Welcher Landwirt wünscht sich, dass sein Betrieb 
weitergeführt wird?

Wir sind eine junge Familie aus dem Allgäu mit Ausbildung und viel 
Erfahrung in der Landwirtschaft und suchen einen kleinen Betrieb 
zur Pacht oder zum Kauf. 
Wir freuen uns über jede Antwort! Tel.: 01573 040 98 20

Amtzell: Haushaltshilfe gesucht
2-3 mal wöchentlich für je 2-3 Stunden (kein Wochenende, keine Pfle-
ge) M 0151 511 97 610

Unterstützung für gepfl. 1.-Pers.-Haushalt, 14-täg.,
nach Tettang für ca. 3Std. (evtl. mehr) Tel. 07542/4615

IMMOBILIENMARKT



AUSBILDUNG & BERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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SPORT UND INFORMATIK ALS STARKES TEAM
Fitnessbranche: Technikorientierter dualer Studiengang mit spannen-
dem Ansatz
(djd). In Deutschland trainieren über zehn Millionen Mitglieder in Fitness- 
und Gesundheitsstudios. Zudem gewinnen digitale Trainings-, Assistenz- 
und DV-Systeme, Apps und Wearables immer mehr an Bedeutung. Um 
dem gestiegenen Gesundheitsbewusstsein und der digitalen Evolution in 
der Sport- und Gesundheitsbranche gerecht werden zu können, werden 
Fachkräfte benötigt, die sowohl über die sport- und gesundheitswissen-
schaftlichen Grundlagen als auch über die mathematischen und techni-
schen Fähigkeiten verfügen. Im technikorientierten dualen Bachelor-Stu-
diengang „Sport-/Gesundheitsinformatik“ an der Deutschen Hochschule 
für Prävention und Gesundheitsmanagement (DHfPG) etwa lernt man un-
ter anderem, Fitnessgeräte, Wearables oder Tracking- und Assistenzsyste-
me zu entwickeln. Infos: dhfpg.de/bsgiInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch in zahlrei-

chen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.
Foto: DJD/DHfPG/BSA
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BERUF

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: 

anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein NahversorgerMein Nahversorger

* KW15: Pattonville, Biberach, Hochdorf, Bad Waldsee und Weingarten

Öffnungszeiten HofladenÖffnungszeiten Hofladen
in der Karwochein der Karwoche

Leckeres Biogemüse  
              aus eigenem Anbau!

Dienstags & Donnerstags

QUALITATIV. 
ZUVERLÄSSIG.
FORTSCHRITTLICH.

Bewirb dich jetzt & gestalte deine Zukunft! 
Kellerbühlstraße 14 • 88239 Wangen i. A. - Neuravensburg

www.karriere-weiss.de

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

›› Fachkraft
›› Ausbildung
›› Schnupperpraktikum

Der Beruf mit Zukunft. Komm zu uns!
                                 

                                
                                          

        
       

       

      

  

  Kundendienstmonteur Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik (SHK) (m/w/d)

                                 
                                
                                          

        
       

       

      

  

  Anlagenmechaniker für SHK (m/w/d) + AZUBI

                                 
                                
                                          

        
       

       

      

  

  Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik 
(m/w/d) + AZUBI

Melde Dich einfach unter:
info@hans-lanz.de oder
Tel.: 07528 95170
www.hans-lanz.de

                                 
                                
                                          

        
       

       

      

  

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT vom 22.03. – 23.03.2024
FLEISCHKÄSE - grob - 1a-Qualität 100 g 1,31 €
DELIKATESS-BACKSCHINKEN - fein aufgeschnitten ein Genuss 100 g 1,79 € 
SCHWÄBISCHE WEISSWURST - mit „sehr gut“ prämiert  100 g 1,11 € 
HACKFLEISCH - gemischt - Rind- und Schweinefleisch  100 g 1,07 €
VERKAUFSZEITEN in der OSTERWOCHE
Donnerstag, 28. März 2024: 08:00 – 12:00 Uhr / 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 30. März 2024: 07:30 – 12:00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TIERLIEBE ZUM BERUF MACHEN
Die Heimtierbranche bietet attraktive Ausbildungs- und Aufstiegs-
möglichkeiten
(djd). Angesichts des Fachkräftemangels gewinnt eine fundierte Berufsaus-
bildung nochmals an Bedeutung. Am beliebtesten bei den Schulabgängern 
in Deutschland ist die Ausbildung zur Kauffrau oder zum Kaufmann im Ein-
zelhandel, berichtet Statista. Die Heimtierbranche etwa bietet nicht nur si-
chere Zukunftsaussichten, sondern gleichzeitig die Chance, die Liebe zum 
Tier zum Beruf zu machen. Allein bei Das Futterhaus etwa sind zum Start 
am 1. August 2024 bundesweit über 50 Ausbildungsplätze zur Kauffrau 
oder zum Kaufmann im Einzelhandel zu besetzen. Teamwork, eine persön-
liche Betreuung und eine fundierte Ausbildung mit dem richtigen Mix aus 
Theorie und Praxis werden großgeschrieben. Unter www.futterhaus.de etwa 
� nden sich mehr Informationen und die Möglichkeit zur Onlinebewerbung.
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MIETGESUCHE

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Suche dringend eine 2-3 Zi.Whg. im Raum Amtzell.
Bin alleinstehend, ohne HT, NR, vollberufstätig. Bitte rufen Sie mich
an unter: 07520/5588, ab 18Uhr.

IMMOBILIEN VERKAUF


